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Mit den Gemeinden: Ahlbeck mit den Ortsteilen Gegensee und Ludwigshof, Altwarp, Stadt Eggesin mit dem 
Ortsteil Hoppenwalde, Grambin, Hintersee, Leopoldshagen, Liepgarten, Lübs mit den Ortsteilen Annenhof, 
Heinrichshof und Millnitz, Luckow mit dem Ortsteil Rieth, Meiersberg, Mönkebude, Vogelsang-Warsin

 
Regionales Erntedankfest

                        24. September 2016 in Leopoldshagen
Die großartige Idee „Brot für die Welt – Aktion  2016 Hilfe für die Kinder von Ruruma in Tansania“ soll 

weiterleben! Darin sind sich die Kirchengemeinden der Region, der Heimatverein Leopoldshagen e.V., die 
Gemeinde Leopoldshagen sowie die Vereine des Dorfes einig.

Aus dem Programm:
10.00 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Gästen in der Dorfkirche  Leopoldshagen
11.15 Uhr   feierliche Übergabe der Erntekrone an die Landwirte
11.30 Uhr Festumzug der Landwirte und der Vereine
anschließend Angebote auf dem Festplatz am Sportplatz:
- Erbseneintopf, Grillspezialitäten und vieles mehr vom Eventausstatter R. Kriewitz
- Auftritt der Mönkebuder Musikanten bis gegen 14 Uhr
- Programm der Kleinen Grundschule auf dem Lande mit der Tanzgruppe
- Kaffeekonzert mit dem gemischten Chor aus Mönkebude ab 14.30 Uhr
anschließend Prämierung der schönsten Vorgärten
- Technikschau der Landwirte und der Patenkompanie der Bundeswehr
- Marktmeile mit regionalen Produkten
- Rasentraktorrennen und Rundballenrollen als Wettkämpfe  gegen 15.30 Uhr
- Wasserkübelspritzen,Hüpfburg, Trampolinspringen, Bastelstraße und vieles mehr
- Konzert der Jagdhornbläser unter Leitung von Jürgen Reinke ab 17.00 Uhr
- gegen 18.00 Uhr Abendgruß mit dem Sandmann, anschließend Taubenausflug
- ab 20.00 Uhr   Tanz unter der Erntekrone mit DJ „ TiDo “ und Showeinlagen

- Änderungen vorbehalten -
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Amt „Am Stettiner Haff“
Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 1

Sprechzeiten:
Montag:         13.30- 15.30 Uhr / Mittwoch: geschlossen / Freitag: 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 18.00 Uhr 
Donnerstag:       09.00- 12.00 Uhr und 13.30- 15.30 Uhr

Telefonverzeichnis Amt „Am Stettiner Haff“ - Sitz Eggesin
Tel.: 039779 264 - 0 Fax: 264 - 42   E– Mail: Stadt-Eggesin@t-online.de     
E-Mail: amt-am-stettiner-haff@t-online.de 

Vorzimmer des Bürgermeisters: Frau Tinz sekretariat@eggesin.de    Zi.: 213 Tel.: 264-41

Kämmerei und Hauptamt:    
Amtsleiterin      Frau Papke     hauptamt@eggesin.de    Zi.: 215 Tel.: 264-11
stellv. Amtsleiterin   Frau Schwibbe   kaemmerei@eggesin.de    Zi.: 119 Tel.: 264-28
Kita/Tagespflege    Frau Arndt     kita@eggesin.de        Zi.: 203 Tel.: 264-14
EDV          Frau Schley    i.schley@eggesin.de      Zi.: 204 Tel.: 264-44
Sitzungsdienst:    Frau Weidemann  k.weidemann@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-16
Kultur/Sport/Vereine
Schulen        Frau Bernheiden  p.bernheiden@eggesin.de   Zi.: 206 Tel.: 264-81
allgem. Verwaltung  Frau Grap     s.grap@eggesin.de       Zi.: 112  Tel.: 264-15
allgem. Verwaltung  Frau Ehlert     m.ehlert@eggesin.de     Zi.: 203 Tel.: 264-12
Pressestelle      Herr Müsebeck   presse@eggesin.de      Zi.: 112 Tel.: 264-13
Kassenleiterin/
Vollstreckung       Frau Trampe    vollstreckung@eggesin.de   Zi.: 106 Tel.: 264-26
Kasse/Buchhaltung  Frau Minow    j.minow@eggesin.de     Zi.: 106 Tel.: 264-26
Steuern/Abgaben   Herr Geisler    r.geisler@eggesin.de       Zi.: 117 Tel.: 264-24
            Frau Gaebel    steuern@eggesin.de      Zi.: 117 Tel.: 264-27
Wasser- u. Bodenverband
Geschäftsbuchhaltung Frau Matthée   wbv@eggesin.de        Zi.: 118 Tel.: 264-25
Geschäftsbuchhaltung  
Personal/ Lohn     Frau Preuß     g.preuss@eggesin.de     Zi.  118 Tel.: 264-25
Haushaltsplanung   Frau Becker    m.becker@eggesin.de     Zi.: 118 Tel.: 264-23

Bau- und Ordnungsamt
Amtsleiterin      Frau Sens     m.sens@eggesin.de      Zi.: 205 Tel.: 264-10
Häfen/Ordnungswidrigkeit
Baumschutz/Brandschutz 
Katastrophenschutz   Herr Langner    d.langner@eggesin.de     Zi.: 101 Tel.: 264-35
Einwohnermeldeamt  Frau Reinke  einwohnermeldeamt@eggesin.de  Zi.: 109 Tel.: 264-50
            Frau Dohnke    ema-uem@eggesin.de     Zi.: 109 Tel.: 264-52
Ordnungsrecht    Frau Malchow   c.malchow@eggesin.de      Zi.: 113 Tel.: 264-51 
Standesamt      Frau Mans     standesamt@eggesin.de    Zi.: 110 Tel.: 264-54 
Gewerbe/ allgem.
ordnungsrecht     Frau Engelke    r.engelke@eggesin.de     Zi.: 111 Tel.: 264-53
Wohnberechtigung  Frau Busack    b.busack@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 
Wohngeld       Frau Kliewe    m.kliewe@eggesin.de     Zi.: 102 Tel.: 264-55 

Stadtverwaltung Eggesin / Stettiner Straße 2 Tel.: 039779 264-0 Fax: 264-43 
stellv. Amtsleiterin:   Frau Fleck     k.fleck@eggesin.de      Zi.: 02 Tel.: 264-64
Hochbau/Stadtsanierung/
Wohnumfelsverbesserung Frau Wendler  e.wendler@eggesin.de     Zi.: 15 Tel.: 264-60 
Ausbau-/Erschließungs-  
beiträge/Controlling Frau Preußer     c.preusser@eggesin.de    Zi.: 14 Tel.: 264-66 
Tief  und Straßenbau Frau Miekley     j.miekley@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-63
Schornsteinfe-
gerwesen       Frau Witt      m.witt@eggesin.de      Zi.: 13 Tel.: 264-69
Liegenschaften/    Frau Köhn /    liegenschaften@eggesin.de    Zi.: 03 Tel.: 264-68
Wohnungswesen /  Frau Krohn     a.krohn@eggesin.de      Zi.: 03 Tel.: 264-67
Friedhofsverwaltung

Rechnungsprüfungsamt
Leiterin        Frau Beltz             e.beltz@eggesin.de        Zi.: 003 Tel.: 263-72 
Mitarbeiterin      Frau Krasniewski  g.krasniewski@eggesin.de   Zi.: 018  Tel.: 264-21
 

Einwohnermeldeamt / Außenstelle Ueckermünde
in der Stadtverwaltung Ueckermünde / Am Rathaus 4

Sprechzeiten:    dienstags:     09.00 bis 11.30 Uhr und 13.00 bis 17.30 Uhr
                         donnerstags:           09.00 bis 11.30 Uhr  und 13.00 bis 15.00 Uhr   
Einwohnermeldeamt  Frau Dohnke  /
             Frau Reinke      ema-uem@eggesin.de                  Zi.: 101   Tel.: 28449

Sprechzeiten Schiedsstelle in 
der Stettiner Str. 1

Die Sprechstunde findet von 16.00 - 17.30 
Uhr statt. Sprechstunden sind am:   
27.09.2016 / 11.10.2016 / 25.10.2016
Die Schiedspersonen:
Frau Kunzmann:  039773 26594   
Frau Bernheiden:  039779 26481 
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13.10. zum 85. Klünder, Linda
14.10. zum 85. Dell, Ingelore
16.10. zum 80. Richter, Edeltraut
16.10. zum 85. Vorpahl, Else

in Eggesin OT Hoppenwalde
30.09. zum 75. Thomas, Sieglinde

in Grambin
21.09. zum 75. Brüsch, Lore
16.10. zum 75. Groß, Frieda

in Hintersee
17.10. zum 80. Flieger, Anita

in Leopoldshagen
24.09. zum 80. Schmoldt, Anni
06.10. zum 85. Neuendorf, Henni

in Liepgarten
12.10. zum 75. Rahn, Karla
16.10. zum 70. Meißner, Ingo

in Meiersberg
20.09. zum 90. Lander, Elfriede
23.09. zum 80. Nörenberg, Inge
16.10. zum 80. Nixdorf, Anneliese

in Mönkebude
25.09. zum 70. Engelke, Heinz
28.09. zum 75. Beling, Fredi
17.10. zum 80. Lachmann, Henni

in Ahlbeck
24.09. zum 75. Bangel, Hildegund
12.10. zum 75. Endom, Ursel

in Altwarp
27.09. zum 70. Senger, Heidemarie
14.10. zum 80. Kunath, Heinz

in Eggesin
20.09. zum 80. Arndt, Maria
23.09. zum 70. Schmidt, Sonja
24.09. zum 80. Bucholski, Emmi
28.09. zum 75. Meier, Horst
29.09. zum 70. Beckert, Waltraut
02.10. zum 80. Stolzenburg, Hannelore
03.10. zum 90. Bittrich, Ursula
10.10. zum 95. Stoffregen, Iris

Gratulation

Bekanntmachungen, Informationen

Ausschreibung
eines Ausbildungsplatzes für das Ausbildungsjahr 2017

Die Stadt Eggesin stellt zum 1. September 2017 einen Ausbildungsplatz für den Ausbildungs-
beruf 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
Fachrichtung Kommunalverwaltung

bereit. 

Die Ausbildung dauert drei Jahre und besteht aus praktischen und theoretischen Ausbildungs-
abschnitten (duales System).

In der berufspraktischen Ausbildung erhalten Sie genaue Kenntnis der Verwaltungsorganisati-
on und -abläufe und lernen alle Aufgabenbereiche der Verwaltung kennen. 

Die schulische Ausbildung findet an der Beruflichen Schule in Greifswald statt.  

Ergänzt werden die berufspraktischen und schulischen Ausbildungsabschnitte durch den 
praxisbezogenen Unterricht am Kommunalen Studieninstitut Mecklenburg-Vorpommern in 
Greifswald.

Voraussetzungen für die Einstellung sind 

- ein guter Realschulabschluss

- PC-Grundkenntnisse

- Teamfähigkeit

- Motivation und Engagement

- freundliches Auftreten

Die Vergütung für die dreijährige Ausbildung erfolgt nach dem Tarifvertrag für Auszubildende 
des öffentlichen Dienstes.

Bewerbungs- und Vorstellungskosten werden nicht erstattet. 

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf, Lichtbild und Ablichtung des letzten Schulzeugnisses richten 
Sie bitte bis zum 18. Oktober 2016 an die
 
Stadt Eggesin
Der Bürgermeister
Stettiner Straße 1
17367 Eggesin

Eggesin, den 15.09.2016    D. Jesse
      Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung der 
Offenlegung über die Fortfüh-

rung des Liegenschaftskatasters

Der Landkreis Vorpommern-Greifswald, ver-
treten durch das Kataster- und Vermessungs-
amt hat die Nachweise des Liegenschafts-
katasters fortgeführt. Aus technischen 
Gründen wurden die Überhakenflurstücke 
in der Gemarkung Vogelsang aufgelöst. Der 
Vorgang wird unter der Antragsnummer 
201660200 geführt

Gemäß § 31 Absatz 3 GeoVermG M-V wird 
den Beteiligten der nachfolgend bezeichne-
ten Liegenschaft(en), denen die Fortführung 
des Liegenschaftskatasters nicht schriftlich 
bekanntgegeben werden konnte, durch Of-
fenlegung bekanntgegeben. 

Gemarkung: Vogelsang 
Gemarkungsnr.:  4187
Flur:  2
Flurstücke: 94

Die Offenlegung erfolgt vom 23.08.-
26.09.2016 in den Diensträumen des 
Landkreises Vorpommern-Greifswald, Ka-
taster- und Vermessungsamt, An der Küras-
sierkaserne 9, 17309 Pasewalk. 

Die Öffnungszeiten sind wie folgt geregelt: 
Dienstag  von  09:00 Uhr – 12:00 Uhr, 
  14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Donnerstagvon  09:00 Uhr – 12:00 Uhr,  
  14:00 Uhr – 16:00 Uhr

Einsichtnahme außerhalb der Öffnungszei-
ten ist nach telefonischer Absprache unter 
03834-8760-3405 möglich.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Kataster- und Vermessungsamt 
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Die nächste Ausgabe für das Amt-
liche Mitteilungsblatt erscheint am 

Dienstag, dem 18.10.2016
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist 

Donnerstag, der 06.10.2016

Hinweis auf im Internet erfolgte öffentliche Bekanntmachungen 

Auf der Homepage des Amtes „Am Stettiner Haff“ unter http://www.amt-am-
stettiner-haff.de (Bereich Öffentliche Bekanntmachungen) wurden öffentlich 
bekanntgemacht:

am 20.07.2016
1. Nachtragshaushaltssatzung der Gemeinde Meiersberg für das Haushaltsjahr 2016

am 21.07.2016
Ankündigung der FSG Forst Service & GWU GmbH & Co. KG über die Durchführung 
von Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern Uecker und Randow

am 22.07.2016
Bekanntmachung des Straßenbauamtes Neustrelitz über die Durchführung von pla-
nungsvorbereitenden Vermessungsarbeiten an der B 109, Radweg Ferdinandshof – 
Rathebur, 2. BA, im Bereich der Gemeinde Lübs

am 25.08.2016
- Feststellung des Jahresabschlusses 2014 des Amtes „Am Stettiner Haff“
- Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Meiersberg
- Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Vogelsang-Warsin

am 29.08.2016
- 6. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Gemeinde Vogelsang-Warsin
- Bekanntmachung des Landkreises Vorpommern-Greifswald über die Offenlegung 

der Fortführung des Liegenschaftskatasters zur Auflösung der Überhakenflurstü-
cke in der Gemarkung Vogelsang; hier: Flurstück 94 der Flur 2

am 31.08.2016
Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Mönkebude

am 01.09.2016
- Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Ahlbeck
- Feststellung des Jahresabschlusses 2014 der Gemeinde Lübs

Auf der Homepage der Stadt Eggesin unter http://www.eggesin.de (Bereich Be-
kanntmachungen) wurden öffentlich bekanntgemacht:

am 21.07.2016
Ankündigung der FSG Forst Service & GWU GmbH & Co. KG über die Durchführung 
von Unterhaltungsarbeiten an den Gewässern Uecker und Randow

am 03.08.2016:
Feststellungsvermerk des Landesrechnungshofes M-V über das Ergebnis der Jah-
resabschlussprüfung zum 31.12.2014 des Eigenbetriebes Wohnungswirtschaft der 
Stadt Eggesin

am 30.08.2016
1. Nachtragshaushaltsatzung der Stadt Eggesin für das Haushaltsjahr 2016

Die Gemeindevertretung der Gemeinde 
Vogelsang-Warsin hat in Ihrer Sitzung am 
01.03.2016 beschlossen, den Weg in der 
Gemarkung Vogelsang, Flur 6, Flurstücke 
57/79, 57/80 und 76/53 als Gemeindestraße 
i.S.d. § 3 Ziff. 3 a) StrWG M-V für den öffent-
lichen Verkehr zuwidmen. Die öffentliche 
Verkehrsanlage beginnt am Kreuzungsbe-
reich zur Eggesiner Straße und endet am 
Einmündungsbereich Ahornweg. Es werden 
keine Beschränkungen auf bestimmte Nut-
zungsarten oder Benutzerkreise festgelegt. 
Die Verkehrsanlage erhält weiterführend den 
Namen „Eggesiner Straße“.

Ahornweg

Eggesiner Straße

Eggesiner Straße→

Bekanntmachung über die Widmung einer Verkehrsanlage und Vergabe eines Straßennamens 
in der Gemeinde Vogelsang-Warsin

WIR KOMMEN ZU IHNEN, SPRECHEN MIT 
IHNEN UND UNTER-STÜTZEN SIE BEI:
- Fragen zu Anträgen, amtlichen Schreiben 

und Behördenangelegenheiten
- Fragen zu Miete, Wohnen und Wohngeld
- Fragen des Auskommens und des Lebens-

unterhalts
- Fragen zu Arbeit, Arbeitslosigkeit, ALG I und 

ALG II (Hartz IV)
- Fragen zur Erziehung, Schule und den Be-

rufswegen Ihrer Kinder
- Fragen zu Krankheiten, Krankheitsfolgen, 

Rehabilitation und Pflege
- Fragen zu Einschränkungen und Behinde-

rungen
- Fragen zu Renten, Beiträgen oder zur Siche-

rung im Alter
- Fragen zu Schulden, Ratenzahlung und Ent-

schuldung
Das Beratungsmobil ist am:
Mittwoch, den 21.09.2016 & 19.10.2016
Leopoldshagen, Kirche         08:30 - 09:00 Uhr
Mönkebude,Nahkauf            09:15 - 09:45 Uhr
Meiersberg, Kirche                  11:15 -11:45 Uhr
Donnerstag, den 22.09.2016
Altwarp, Einkaufsquelle       10.00 - 10.30 Uhr
Luckow, Gaststätte                10.45 - 11.15 Uhr
Hintersee, Multiples Haus   11.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag, den 20.10.2016
Luckow,  Gaststätte               10.00 - 10.30 Uhr
Ahlbeck, Muktiples Haus     10:45 - 11:15 Uhr
Rieth, an der Heimatstube   12:00 - 12:30 Uhr
Wir stellen Kontakte her, informieren und 
beraten Sie kostenlos sowie unbürokratisch.
SPRECHEN SIE UNS AN! 

CariMobil Pasewalk
Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.
Bahnhofstr. 29 in 17309 Pasewalk
Mobil: 0172-53 56 776
carimobil.pasewalk@caritas-vorpommern.de
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AHLBECK
mit den Ortsteilen 
Ludwigshof und 
Gegensee

Bürgermeister:      Josef Schnellhammer  Tel.: 01728917793
1. stellv. Bürgermeister:   Andreas Frenz       Tel: 0175 2311582
Sprechzeiten:      am 1. und 3. Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindebüro,   
             Dorfstraße 3
E-Mail:          schnellhammer.BM-ahlbeck@t-online.de

Familienausflug der Jägerschaft vom Hegering Ahlbeck
„Jägersleute versammelt Euch“ so schallte es aus dem Jagdhorn am Samstag, dem 27.8.2016 gegen Mittag durch Ludwigshof. Und sie ließen sich 
nicht lange bitten. Zahlreich erschienen die Mitglieder des Hegerings Ahlbeck mit ihren Familien zum jährlichen geselligen Beisammensein. In 
diesem Jahr ging es mit Pferdekutschen von Ludwigshof zum Mützelburger See und zurück. Während der gemütlichen Kutschfahrt bei herrlichs-
tem Wetter durch den Wald war Zeit die Natur zu genießen und zum Erzählen über Jagdliches, Gott und die Welt. Unterdessen erfuhren wir viel 
Interessantes vom Jäger und Fischer Horst Döring über die Geschichte des Sees im Grenzgebiet. Im Anschluss ging es zum gemeinsamen Grillen 
und Feiern nach Ahlbeck. Bei leckerer Wildschweinbratwurst und kühlen Getränken klang dieser schöne Tag aus. 
Wir danken den Organisatoren Udo Sewkow, Niels Saeger und Fabian.

 Neubauwohnungen mit neuem Gesicht 

neu hergerichtete 2-Raumwohnung ab sofort zu besichtigen und zu mieten
• in 17375 Ahlbeck, Dorfstraße 21 d 
• Lage: Erdgeschoss rechts, Wfl. 52,13 m²

Ansprechpartner: 
Gemeinde Ahlbeck: Bürgermeister Herr Schnellhammer: 039775/26804, mitt-
wochs 17.00 – 18.00 Uhr

Vor dem Grillen spielte die Jagdhornbläsergruppe auf. Herst Döring erzählte über den Mützelburger See.
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EGGESIN
mit dem Ortsteil 
Hoppenwalde

Bürgermeister: Dietmar Jesse
Sprechzeiten dienstags während der Sprechzeiten im Rathaus (Stettiner Straße 1)
Telefon:  039779 2640
E-Mail:  stadt-eggesin@t-online.de

Mittwoch, 21. September

Ankunft insbesondere der Teilnehmer, die 1996 die 1. Stettinfahrt mitgemacht haben.

Ab ca. 18 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel PY, danach Begrüßung, Vorstellung und Unterhaltung. Es wird der Film gezeigt, 
der 1996 von den Polen von unserer Fahrt nach Stettin erstellt wurde. Dieser Film ist für uns ganz neu.

Donnerstag, 22. September

11.00 Uhr Treffen am Hotel PY. Rundfahrt auf dem Stettiner Haff mit Ausflugsschiff Priwall V, Dauer ca. 80 Minuten. Danach Be-
sichtigung der neuerbauten Kogge Ukra, die im Hafen von Ueckermünde vor Anker liegt. Falls fertig gestellt, alternativ 
Rundfahrt mit der Ukra.    

18.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Hotel PY, Begrüßung der neu eingetroffenen Teilnehmer, Unterhaltung.

Freitag, 23. September

9.30 Uhr  Abfahrt am Hotel PY zur Ausfahrt auf die Insel Usedom nach Kamminke (85 km an das Ende der Welt). Unterwegs halten 
wir an zur Besichtigung eines interessanten, technischen Großdenkmals.

12.30 Uhr Mittagessen/Buffet  in der Fischräucherei und Restaurant „Klönsnak“ in Kamminke mit Blick über das gesamte Stettiner 
Haff. Danach Rundgang durch den Ort. Falls noch Zeit – Kaffeepause.

15.30 Uhr Rückfahrt nach Ueckermünde. Es besteht die Möglichkeit, auf der Rückfahrt das Lilienthal-Museum in Anklam (48 km) zu 
besichtigen.    

 Öffnungszeit 10 – 17 Uhr. Interessenten fahren eher ab.

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen in der wunderschönen „Blaubeerscheune“ (eine bekannte Vereinsgaststätte) in Eggesin. Wir 
begrüßen die neu eingetroffenen Gäste für das Straßenfest am Samstag in Eggesin. Für das leibliche Wohl (Buffet) sorgt 
der Verein Pro Eggesin mit Speis und Trank. Ort: hinter dem Rathaus Stettiner Straße.

Samstag, 24. September

10.30 Uhr Gemeinsame Abfahrt am Hotel PY im Autokorso nach Eggesin zum „Straßenfest 10 Jahre Stoewerstraße“, ausgerichtet 
von dem Eggesiner Verein Rallye Trans, mit dem wir seit Jahren befreundet sind. (8 km)

18.00 Uhr Die Freunde von Rallye Trans laden uns zum Besuch ihres großen Vereinsheims in der Karl-Marx-Straße ein. Dort wird 
auch für unser leibliches Wohl (Buffet) gesorgt. Unterhaltung und viele Gespräche.

 Das Vereinsheim wird ausgeschildert, Einfahrt bei Haus Nr. 72.

Sonntag, 25. September

9.30 Uhr  Gemeinsame Abfahrt am Hotel PY zur Tagesfahrt nach Stettin . Besichtigung der ehemaligen Stoewer-Werke und der 
Meister-Häuser in der Falkenwalder Straße 186, heute Wojska Polskiego 186.

Danach Weiterfahrt zum Muzeum Techniki in der ul. Niemierzynska18 a. Besichtigung und Kaffeepause. Für Interessierte Fahrt in 
die Innenstadt. Bis zum Werk 53 km, Muzeum Techniki 2 km, City 3 km.

16.30 Uhr Rückfahrt nach Eggesin/Ueckermünde

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen in der Strandhalle Ueckermünde (4 km)

Montag, 26. September

9.30 Uhr  Gemeinsame Abfahrt am Hotel PY zur Tagesfahrt in die Hansestadt  Greifswald (73 km). Bei Interesse Besichtigung des 
Pommerschen Landesmuseums. Rundgang durch die interessante Innenstadt, beginnend am Marktplatz, Kirche, Uni-
versität, Rubenow Denkmal.

 Mittagpause und Kaffepause in der Innenstadt nach freier Wahl.

16.00 Uhr Rückfahrt nach Ueckermünde/Eggesin.

18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen im Restaurant Stadtkrug am Marktplatzin Ueckermünde. Unterhaltung und Verabschiedung.

Dienstag, 27. September
Abreise der restlichen Teilnehmer.

Internationales Stoewer Treffen in Eggesin/Ueckermünde vom 21. bis 26. September
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Herzliche Gratulation 
für folgende Jubilare

Ernst Boldt  am 06.09.2016
zum 85. Geburtstag

Suchbilder in der Ernst- Thälmann- Schule
Pünktlich zu den 800 Jahre Feierlichkeiten der Stadt zieht die Ausstellung der Luftbildfotogra-
fien von Walter Graupner aus der KulturWerkstatt in die Regionale Schule um. Die Kinder, die 
heute diese Schule besuchen, waren zur Zeit der Entstehung der Bilder noch gar nicht gebo-
ren. Umso spannender ist es für sie, ihren jetzigen Wohnort auf den Fotografien zu entdecken. 
Entstanden in luftiger Höhe, in einem Flieger mit ausgehängter Tür, verlangen die historischen 
Aufnahmen nicht nur Respekt vor dem Mut, sondern auch vor dem fotografischen Können. 

Überraschung

Nils Poschwatta überreichte dem Verein des Schüler- und Jugendzentrums Eggesin von seinem 
1. Lohn 300 € für Controller der Spielkonsolen und für Queues.
Nils ist 20 Jahre alt, Eggesiner und hat mit Erfolg im Teambau-Center Eggesin seine Lehre als 
Fachkraft für Lagerlogistik abgeschlossen. 
Wir Erzieherinnen sind total beeindruckt und sagen im Namen unserer Kinder und Jugendli-
chen DANKESCHÖN.

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2017/2018
Die Einschulung ist Samstag, den 02.09. 2017!

Für Kinder, die spätestens am 30. Juni 2017  sechs Jahre alt werden, beginnt die Schulpflicht am 
1. August 2017. 
Kinder, die spätestens am 30. Juni 2018  sechs Jahre alt werden, können auf Antrag der Erzie-
hungsberechtigten ebenfalls mit Beginn des o. g. Schuljahres eingeschult werden, wenn sie für 
den Schulbesuch körperlich, geistig und verhaltensmäßig hinreichend entwickelt sind. Mit der 
Einschulung beginnt die Schulpflicht. Über die Aufnahme dieser Kinder entscheidet die Schul-
leiterin in Absprache mit einem Schulpsychologen.
Auf Antrag der Erziehungsberechtigten kann im Einvernehmen mit der Schulleiterin der Grund-
schule unter Einbeziehung der schulärztlichen Untersuchung und des schulpsychologischen 
Dienstes die Einschulung um ein Jahr zurückgestellt werden.
Möchten Eltern ihr Kind in eine andere als die örtliche zuständige Grundschule schicken, muss 
die Anmeldung zunächst trotzdem an der örtlich zuständigen Grundschule vorgenommen 
werden.
Ein entsprechender Antrag muss durch die Erziehungsberechtigten beim örtlichen Schulträger 
gestellt werden, ihm obliegt die Entscheidung über eine Zustimmung. 
Bei der Anmeldung von Kindern mit einer bereits durch Fachärzte diagnostizierten Behinde-
rung (Sehbehinderung, Blindheit, Schwerhörigkeit, Gehörlosigkeit, Körperbehinderung, Erzie-
hungsschwierigkeit, Verhaltensstörung, geistige Behinderung, Lernbehinderung, Sprachbe-
hinderung, Mehrfachbehinderung) sollten die Eltern den Schulleiter bereits darauf hinweisen. 
Gleiches gilt für Eltern, bei deren Kindern sich solche Behinderungen zeigen. 
Der Schulleiter kann in diesem Fall zielgerichtet über notwendige pädagogische Fördermaß-
nahmen informieren.

Die Anmeldungen können unter Vorlage der Geburtsurkunde im Sekretariat der Grundschule 
Eggesin  Montag - Donnerstag von 7.30 bis 11.00 Uhr vorgenommen werden.

Termin: bis  04.11.2016

Ch. Blume
Schulleiterin   

Öffnungszeiten Postagentur Eggesin

Mo., Mi. und Fr.    09.00 - 12.00 Uhr

Di. und Do.    09.00 - 12.00 Uhr 
          und  14.00 - 17.00 Uhr

Sa.    10.00 - 12.00 Uhr

Annemarie Oertel  am 21.08.2016
zum 95. Geburtstag

Jutta Müller  am 09.09.2016
zum 80. Geburtstag

Ursula Burkamp am 27.08.2016
zum 80. Geburtstag
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Kaffeeklatsch im Pflegeheim

Am 12. 7. 2016 hat Frau Dr. Westphal wieder 
zum Kaffeeklatsch im Haus der Geborgen-
heit in Eggesin eingeladen.
Die Mitarbeiter der Praxis waren schon vor 
Beginn bemüht, alle Patienten für den Nach-
mittag an der Kaffeetafel zu platzieren. Frau 
Dr. Westphal hat allen Patienten, die in der 
Zwischenzeit Geburtstag hatten, einen Blu-
menstrauß überreicht. Mit jedem Patien-
ten wurde ein Schwätzchen gehalten und 
so kann man auch mal persönliche Dinge 
mit seiner Ärztin besprechen. Am Ende der 
Veranstaltung erhielten alle gleich die Einla-
dung zum nächsten Kaffeeklatsch.
Eine Möglichkeit für seine Patienten etwas 
zu tun, was Freude bereitet und Patient und 
Ärztin etwas vertrauter werden lässt.
Eine Maßnahme, die auch den anderen 
Heimbewohnern gefallen würde, wenn auch 
ihre Hausärzte auf eine solche Idee kämen.
Vielleicht eine Anregung.

Malen und Filzen 
in der Jugendkunstschule

Mit dem neuen Schuljahr beginnen auch 
wieder die Kinder- und Erwachsenenkurse 
in den Sparten Malerei und Filzen. Das Kin-
deratelier gibt es immer montags ab 16 Uhr. 
Für die Erwachsenen kann mittwochs um 14 
Uhr eine neue Malgruppe gebildet werden, 
sobald es genügend Anmeldungen gibt. 
Beides findet unter der Leitung von Beate 
Radloff statt. Die Filzer treffen sich mit Ulri-
ke Siedl donnerstags um 11 Uhr, auch in den 
Räumlichkeiten der Jugendkunstschule in 
der Luckower Straße 6a in Eggesin.
Wer sich noch nicht wirklich entscheiden 
kann, ist gern einmal zum „Schnuppern“ ein-
geladen.
Kontakt: 039779/29599, 0171 6823217 oder 
kunstschule@kulturwerk-vorpommern.de

„Der Herbst und Winter naht und ich brauche neue Sachen“

Wir laden alle Kinder, Eltern, Großeltern und Freunde ein, zu unserer tratitionellen

„Kinder-Kleider-Kuchenbörse“

Wann? 07.10.2016 ab 14.00 Uhr

Wo? Kita „Kinderland“ der VS, Waldstraße 1c in 17367 Eggesin

Was erwartet Sie?
An diesem Tag können Sie Kindersachen in den Größen 56 - 164, Spielzeug und vie-
les mehr zu ganz kleinen Preisen kaufen.
Auf Grund der Jahreszeit bieten wir nur Herbst- und Wintersachen an. 
Aber nicht nur das. Wenn Sie Kindersachen zum Verkauf anbieten möchten, melden 
Sie sich bei uns unter der Telefonnummer 039779 21854, wir geben Ihnen gerne 
ausfürliche Informationen.

Liebe Kinder, auf euch warten:
Schminkecke - Bastelstraße - Büchsenwerfen - und viele andere Überraschungen
Stärken kann man sich bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen.

Schauen Sie vorbei, ein Besuch lohnt sich!

Hurra, wir haben eine Kinderküche!
Wir, die Kinder und Erzieher der Kita „Kinderland“ der Volkssolidarität Uecker-Randow, möchten 
auf diesem Weg Herrn Lantow und Herrn Buß ein großes Dankeschön sagen.
Ein Spielgerät hatte ausgedient und musste aus Sicherheitsgründen entfernt werden, Jetzt 
stand die Frage, was möchten die Kinder Neues.
Durch Gespräche und Beobachtungen der Kinder kam die Idee, wie wäre es mit einer Kinderkü-
che für das Spiel im Freien. Alle waren sofort begeistert. Wir holten uns die Eltern mit ins Boot. 
Herr Lantow und Herr Buß hatten sofort ein offenes Ohr für uns und die Kinder. Sie planten 
und bauten sofort drauf los. Die tolle Outdoor Küche mit Spüle, Herd und Wasserhahn konnte 
innerhalb von vier Wochen von den Kindern in Beschlag genommen werden. Dank auch an 
die Eltern, die uns die vielen Küchenutensilien mitgebracht haben. Mit Backblech, Backformen, 
Kochtöpfen, Pfannen, Sieben und vielem mehr, schlüpfen die Kinder in die Rollen kleiner Bäcker 
und Köche und sind täglich mit viel Spaß und Freude dabei.

Ein großes Dankeschön sagen die Kinder und Erzieher der Kita „Kinderland“

Herzlich Willkommen - Wir freuen uns auf Sie

Sichtlich viel Spaß haben die Kleinen mit ihrer Kinderküche.

SPRECHZEITEN der Gleichstel-
lungsbeauftragten im Schüler- 

und Jugendzentrum Eggesin 

Die Gleichstellungsbeauftragte der 
Stadt Eggesin ist wie folgt zu errei-
chen: 039779 27691. 
Sprechtage: Donnerstag, den 29.09. in 
der Zeit von 10 - 12 Uhr und 18 - 20 Uhr 
sowie montags von 18.00 - 20.00 Uhr
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Die Kinder und Jugendlichen der Vereine 
der Stadt haben am 09.09.16 gemeinsam 
unter dem Motto „Vereine – vereint!“ eine 
erste Veranstaltung durchgeführt. Der Spaß 
stand neben der körperlichen Bewegung auf 
dem Waldsportplatz im Vordergrund. Beim 
„Schlauch-Kegeln“, beim Zielwurf oder bei 
den Sprüngen über das Fußballfeld waren 
alle aktiv dabei, um für das Mannschaftser-
gebnis das Beste zu geben. Es gab nur „Ge-
winner“, denn zusammen haben wir einen 
richtig tollen Nachmittag erlebt. Um noch 
ein gemeinschaftliches I-Tüpfelchen zu set-
zen, haben alle Teilnehmer das Walkingab-
zeichen abgelegt. Bei Bratwurst und Brause 
haben wir zur Auswertung schon die ersten 
Gedanken für eine Fortsetzung im nächsten 
Jahr ausgetauscht. 
Danke an alle Helfer.

Hilfe konnte das Lauf-Event am 07.09.16 erst 
umgesetzt und zu einem Erfolg werden.
Es gab aber auch Sponsoren – Bürger und 
Geschäftsleute aus Eggesin, die auf uns ge-
setzt haben, die überzeugt waren, dass wir 
unser Ziel erreichen. Ihnen danken wir für 
den finanziellen Anreiz. Die gespendeten 
600 € sollen für die Kinder- und Jugendarbeit 
in unseren Vereinen verwendet werden.
Gemeinsam haben wir einen Meilenstein in 
unserem Geburtstagsjahr geschaffen und 
jeder hat noch „nebenbei“ etwas für sein kör-
perliches Wohlbefinden getan. 
So sollte es sein, zusammen Sport und Freu-
de erleben.

Aus den „800 km für unsere Stadt“ sind mehr 
als doppelt so viele Kilometer zusammen ge-
laufen, gewalkt oder gegangen worden. Eine 
tolle Team-Leistung! Heimlich gewünscht 
habe ich es mir schon, aber das es dann so 
überwältigend wird, das ist sehr schön.
Hier das Ergebnis:    554 Teilnehmer haben 
2.135,8 km geschafft. 
Dank an alle Mitmacher, den Kindern der 
KITA’s und der Schulen, den Senioren, den 
Sportlern der Vereine und den Leichtathle-
tik-Wettkämpfern, den Sponsoren und Gäs-
ten unserer Veranstaltung. DANKE!
Ein großes Dankeschön an meine Sportler 
und Helfer von der SVG Eggesin 90, mit eurer 

Tag der Vereine für Vereine

800 Kilometer für unserer Stadt - wir haben es vollbracht!

Start der Schüler der Regionalen Schule für die 800 km zum 800

der Seniorenverein walkt für 800 km

die Vereine der Stadt mit dem Bürgermeister 
walken für die 800 km

Frau Kremkow als Zahnärztin ist auch dabei

Team MK-Sport nach der Ehrung am Tag der „Vereine für Vereine“
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Aus dem Eggesiner Vereinsleben

und über Vergangenes und Erinnerun-
gen geplaudert. Die Zeit reichte nicht 
aus, denn es sollte in der Pension Bartelt 
noch gemeinsam gespeist werden. Auch 
dieser Gaststätte gilt unser Dank und An-
erkennung, haben wir doch dort viele 
unserer Veranstaltungen durchgeführt.
Aber die Zeit schreitet voran und vie-
le Erinnerungen an die Heimattreffen, 
Floßfahrten, Schiffs- und Busfahrten ins 
Nachbarland Polen oder die Landesgar-
tenschauen bleiben uns erhalten.
All denen die das organisiert haben, 
manche von ihnen sind nicht mehr unter 
uns, gebührt unser Dank.
Gemeinsam mit den Eggesinern, Gästen 
und Freunden haben wir als Eggesiner 
Heimatfreunde die Festtage zur 800Jahr-
feier mit Freude aufgenommen und ge-
nutzt, dabei soll die Hoffnung für unsere 
Zukunft in unserer Stadt Eggesin gestärkt 
und hervorgehoben werden.

Claus Weinmann

Eisenhüttenstadt wiederum die jüngste 
Stadt der DDR.
Weitere Jubiläum in unserer Stadt sind 
die „50. Festtage an der Randow“ und 
am 4. September 2016 der 25. Geburts-
tag unserer Eggesiner Heimatstube. So 
erfuhren die Eggesiner Heimatfreunde 
auch bei ihrem Treffen, wie der große 
Festumzug am 17. September organisiert 
und gestaltet wird.
Der historische Festumzug zur 750Jahr-
feier war im Jahr 1966 Opfer einer in der 
Region ausgebrochenen Tierseuche ge-
worden, musste von Anfang August auf 
Anfang Oktober verschoben werden.
Um an die Jubiläen zu erinnern, wurden 
auf dem Heimattreffen ausgesuchte Ge-
dichte von Eggesiner Bürgern vorgetra-
gen. „750 Jahre Eggesin“ ein Gedicht von 
Franz Streblow, von Helene Pretzer Verse 
zur 775-Jahrfeier im Jahr 1991, an der 
sie aus gesundheitlichen Gründen nicht 
teilnehmen konnte. Ein umfangreiches 
Gedicht, welches Hanni Rosenow „Mein 
Eggesin“ nannte, sie hatte es damals dem 
4. Heimattreffen gewidmet, oder „Hei-
matgedanken“ von Werner Legart aus 
Düsseldorf erfreuten die Heimatfreunde.
Unser Bürgermeister Dietmar Jesse 
sprach über die Arbeit des Heimatver-
eins, seine Eindrücke und Erinnerungen, 
natürlich in Plattdeutsch.
Am Sonntagvormittag trafen sich die 
Heimatfreunde traditionell in der Eggesi-
ner Heimatstube und es wurde zu einer 
Tasse Kaffee und Gebackenen in vielen 
Ordnern, Büchern sowie Alben geblättert 

Am 20. und 21. August 2016 anlässlich 
des 800-jährigen Jubiläums unserer Stadt 
Eggesin trafen sich die Mitglieder des 
Eggesiner Heimatvereins zum Heimat-
treffen. Das erste Treffen wurde vom 05. 
bis 08.08.1991 im ehemaligen „Haus der 
Armee“ anlässlich der 775-Jahrfeier von 
Eggesin durchgeführt. Der Heimatverein 
hat auch nach seiner Gründung jährlich 
mit den vielfältigsten Veranstaltungen, 
Tanzabenden, Schiffs- und Ausfahrten, 
Besuch von Ausstellungen und vielen 
Gesprächsrunden in der Heimatstube in 
Eggesin organisiert.  In diesem Jahr stand 
das Treffen ganz im Zeichen der 800Jahr-
feier unserer Stadt. Viele historische Da-
ten und Anlässe gaben uns einen Grund, 
sich zu erinnern und zurück zu schauen.
Am 7. April 1216 gab es von Eggesin die 
erste urkundliche Erwähnung. Der Ein-
trag, dass die pommerschen Herzöge Bo-
gislav II und Kasimir II, die gemeinsam die 
Herrschaft ausübten, dem Kloster Gro-
be auf Usedom das Dorf Gizyn, so hieß 
Eggesin zu dieser Zeit, nebst unserem 
benachbarten Gewässern und Wäldern 
schenkten.
Ein weiterer Eckpunkt im Jahr 2016 ist, 
dass Eggesin vor 50 Jahren zur 750Jahr-
feier am 7. August 1966 das Stadtrecht 
erhielt. Damit war Eggesin die jüngste 
Stadt der DDR. Nimmt man damals alle 
Einwohner, vom Säugling bis zum Greis, 
und errechnet ihr Durchschnittsalter, so 
kommt man auf 28,6 Jahre. Ein Drittel 
aller Eggesiner hatte den 25. Geburtstag 
noch vor sich und damit war Eggesin mit 

Das letzte Heimattreffen der Mitglieder vom Heimatverein „Gustav Streblow“ Eggesin

Begrüßung in der Eggesiner Heimatstube

In der Pension Bartelt berichtete Claus Weinmann über die 800-jährige Geschichte Eggesins. Auch junge Heimatfreunde interessierten sich.
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Eggesiner Läufer in den Sommerferien 2016 aktiv
Sommerferien sind nicht Läuferferien. Auch in 
den Ferien gab es Laufevents bei denen große 
und kleine Mitglieder der SVG Eggesin 90 aktiv 
waren. Und dies sind die Ergebnisse:
1. Hanse Lauf Anklam:
1,5 km: 1. Pl. Dreßler, Danka - Ak w10 – 6:35 min., 
1. Pl. Ettrich, Paula – Ak w8 – 7:54 min.
4 km: 1. Pl. Dreßler, Sora – Ak WU14 – 20:56 min.,  
1. Pl. Wallberg, Jamie – Ak MU12 – 18:43 min.
10 km: 3. Pl. Kundschaft, Hardy – M30 – 40:06 
min., 5. Pl. Wachtmeister, Carsten – M35 – 45:48 
min., 4. Pl. Kundschaft, Martin – M 40 – 42:21 min., 
3. Pl. Schmidt, Volker – M55 – 43:44 min.
 

2. Burgenlauf Penzlin:
7,2 km: 1. Pl. Kundschaft, Sarah – Ak WU12 – 39:11 
min., 2. Pl. Kundschaft, Martin – M40 – 35:11 min., 
2. Pl. Preußer, Sven – M50 – 41:30 min.
 

3. Ivenacker Eichenlauf:
3 km weibl.: 1. Pl. Kundschaft, Sarah – 13.39 min., 
2. Pl. Dreßler, Danka – 14:35 min., 3. Pl. Dreßler, 
Sora – 15:13 min., 10. Pl. Ettrich, Paula – 20:04 min.  
10 km männl.: 2. Pl. Kleinschmidt, Uwe – 37:30 min.
 

4. EON City-Lauf Rostock:
1, 8 km: 2. Pl. Kundschaft, Sarah – WU12 – 7:13 min.,
7 km: 4. Pl. Kundschaft, Martin – M40 – 35:08 min.  

Rita Fründt

Abendläufer steuern über 600 km zum Stadtgeburtstag bei
Mit 77 Halbstunden- und Stundenläufern aus 19 Vereinen startete der 19. Eggesiner Abend-
lauf bei bestem Wetter und toller Stimmung. Der mit hunderten Wimpeln toll geschmückte 
Sportplatz in Karpin erwartete gute Leistungen an diesem Abend, denn bereits den ganzen Tag 
waren ja schon kleine und große, alte und junge Aktive an den Start gegangen. Flotte Musik 
unterstützte die Läufer bei ihrem Vorhaben, an diesem Tag zweimal 800 km zu erlaufen. Letzt-
endlich schafften alle zusammen 635 km beim Halbstunden- und Stundenlauf.
Beste Halbstundenläufer waren:
• Weiblich: 1. Sarah Kundschaft – SVG Eggesin 90 mit 6,080 km,
• Julia Semmler - 1. LAV Torgelow mit 5,945 km,
• Danka Dreßler – SVG Eggesin 90 mit 5,605 km.
• Männlich: 1. Uwe Kleinschmidt – SVG Eggesin 90 mit 7,775 km,
• Lukas Tews – SVG Eggesin 90 mit 7,545 km,
• Romian-Angel Raseck – FSV Ueckermünde mit 7,450 km.
Beim Stundenlauf siegte Sven Lorenz (1. LAV Torgelow). Er schaffte 15,650 km. Klaus Hoffmann 
(13,400 km) von Motor Wolgast und Dirk Rüscher vom Lauftreff  Ueckermünde mit 13,370 km.
Der Rolli-Fahrer Wilfried Otto vom SAV Torgelow erreichte 16,3 km. Bei den Frauen siegte Sylvia 
Mundt vom HSV Neubrandenburg mit 12,170 km vor Sabine Gärtner von den Running Gags 
Löcknitz 11,630 km und Roswitha Bick vom SV Einheit Ueckermünde mit 10,415 km. Jüngste 
Teilnehmerin des Tages war die 7-jährige Sophie Kwasniak vom 1. FSV Hammer. Ältester Läufer 
war Wilfried Otto mit 73 Jahren. Danke an alle Helfer des Tages, ohne die so ein Event nicht 
gelingen kann.

Rita Fründt

          Läufer auf der Halbstundenstrecke      Läufer des Stundenlaufes

die Läufer beim Ivenacker Eichenlauf

Arbeitslosenverband 
Deutschland

Territorialverband Uecker-Randow

Arbeitslosentreff  Eggesin
Ueckermünder Straße 37

Tel. 039779 21855

Weitergeben statt wegwerfen!
Wir sammeln ständig für soziale 

Zwecke 
Bekleidung, Spielzeug, Bücher, Möbel, 
Küchengeräte, Haushaltsgegenstände

Helfen kann so einfach sein!
Öff nungszeiten: 
Mo - Do   08.00 - 16.00 Uhr 
Fr   08.00 - 12.00 Uhr

Veranstaltungen in der 
KulturWerkstatt:

ab 15. September
NEUE AUSSTELLUNG

Innerhalb des Festprogrammes zum 800 
jährigen Bestehen der Stadt Eggesin gibt es 
die nächste Ausstellung mit Arbeiten eines 
Eggesiner Künstlers. Michael Behnisch zeigt 
einen Ausschnitt aus seinem umfangreichen 
Schaffen als Maler. Zu sehen sind die Arbei-
ten während der Veranstaltungen oder nach 
vorheriger Terminvereinbarung.

25. September  - 15 Uhr 
KINOKAFFEE

In gemütlicher Runde, bei Kaffee und Kuchen 
gibt es wieder einen lustigen Film. Genau 
das Richtige, um am Sonntagnachmittag die 
Seele baumeln zu lassen und gemeinsam 
mit anderen herzhaft zu lachen.
Anmeldungen erwünscht.

20. Oktober - 19 Uhr       
KULINARISCHE GESCHICHTEN

Es geht wieder los. Die Sommerpause ist 
vorbei und der Plan für die nächsten Filme 
ist geschrieben. Gestartet wird mit „Angel`S 
Share- Ein Schluck für die Engel“,eine Ko-
mödie, in der hauptsächlich, aber nicht aus-
schließlich um Whisky geht. Natürlich gibt es 
wieder ein passendes Buffet, von dem sich 
sowohl die Gäste als auch die Veranstalter 
überraschen lassen werden.
Anmeldungen erforderlich.
Kontakt: 039779/29599 oder 0171 6823217
Werkstatt@kulturwerk-vorpommern.de
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Grambin
Bürgermeisterin:  Viktoria Stein
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.30 Uhr  im Gemeindehaus (Neue Straße 31)
Tel.:        039774 20494
E-Mail:       viktoria.stein@wuertttembergische.de 

Die Straßenbauverwaltung M-V, Straßenbauamt Neustrelitz, plant das Vorhaben L 31 – OD Grambin für einen grundhaften Um- und Ausbau. 
Baubeginn war am 05.09.2016. Der Bauabschnitt der L 31 beginnt am Ortseingang Grambin bei km 3,219 Abschnitt 150, Bau-km 3+219 und endet 
vor der Brücke über die Zarow bei km 4+406 Abschnitt 150, Bau-km 4+406,00. 
Die Fahrbahnbreite wird mit 6,0 m annähernd beibehalten. Die Länge der Baustrecke beträgt 1,187 km. Der für den Um- und Ausbau der OD 
Grambin vorgesehene Abschnitt erhält einen frostsicheren Fahrbahnoberbau einschließlich Straßenentwässerung in Asphaltbauweise. Die 
vorhandenen Gehwege werden baulich angepasst und zum Teil erneuert.

Folgende Arbeiten sind geplant:
1. Aufbruch der vorhandenen Fahrbahnbefestigungen (bestehend aus Asphaltbefestigungen)
2. Abschnittsweiser Aufbruch der vorhandenen Gehwegbefestigung (bestehend aus Betongehwegplatten)
3. Rückbau der vorhandenen Regenwassereinläufe und Anschlussleitungen
4. Herstellen der neuen Fahrbahn aus Asphaltbeton, 6,00 m breit
5. Anpassen des Gehweges und der Grundstücksauffahrten 
6. Ausbau einer Bushaltebucht und der Warteflächen an Haltestellen
7. Ausbau der Straßenentwässerung 

Für die Ableitung des Oberflächenwassers vom Bauanfang Stat. 3+219 bis 3+585 ist die Weiternutzung der Versickerungsmulde, verbunden mit 
einer Neuprofilierung vorgesehen. Im übrigen Bereich muss das Oberflächenwasser über eine Bordrinne und Straßenabläufe gefasst und dem 
Regenwasserkanal zugeführt werden. Das Regenwasser sammelt sich im zentralen Regenwasserpumpwerk und wird über eine Druckrohrleitung 
zur Zarow übergeleitet.

Konstruktionsaufbau Verkehrsfläche:
  4,0 cm   Asphaltdeckschicht 
10,0 cm   Asphalttragschicht 
36,0 cm   Schottertragschicht 
50,0 cm  Gesamtdicke

Befestigung der Bushaltebucht 
  8,0  cm    Betonsteinpflaster 
  3,0  cm    Bettungsschicht
15,0  cm   Dränbetonschicht  
24,0 cm  frostunempfindliches Material  
50,0  cm   

Gehweg
  8,0 cm  Betonsteinpflaster 
  3,0 cm  Bettungsschicht
19,0 cm  frostunempfindliches Material  
30,0 cm  Gesamtdicke 

Während der gesamten Bauzeit werden die unmittelbaren Arbeiten im Bereich der Allee durch eine baubegleitende Ökologische Bauüberwachung 
abgesichert. Insgesamt sind für den Eingriff in den Baumbestand 32 Ersatzbäume zu pflanzen. 

Die Zufahrt zu den im Baubereich liegenden Grundstücken und gewerbliche Zufahrten sind ständig zu gewährleisten. Die Durchführung der 
Baustelle erfolgt unter halbseitiger Sperrung. LKW werden großräumig umgeleitet. Für Rettungsfahrzeuge, Feuerwehr und ÖPNV ist die Baustelle 
befahrbar zu halten. Entsprechende Abstimmungen sind erfolgt.
Die Baukosten betragen 966 T€, den Zuschlag erhielt die Firma UTS Ueckermünde.

Um- und Ausbauarbeiten an der Grambiner Ortsdurchfahrt  L 31 haben begonnen
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HINTERSEE Bürgermeisterin:  Peggy Kundschaft
Sprechzeiten:  jeden 3. donnerstag im Monat von 17.00 – 18.00 Uhr
Telefon:  0171.6519313
E-Mail:  gemeindehintersee@web.de

TERMINABSPRACHEN 

Physiotherapie I. Slatnow
Eljane Sto� regen   0171.8171445
Frisör 
Lifestylecenter 
Torgelow  03976.255950  

Frisör 
Dörte Ga� ry  0151.12396900
Jugendkunstschule UER 
Herr Speck  039779.29599

Das Kalenderblatt zeigte den 26. Juli 2016. Auf die-
sen Tag haben die Kinder der Kita Hintersee lange 
gewartet. Endlich war er da, der lang ersehnte Tag. 
Voller Spannung und Vorfreude trafen sie sich gut 
ausgerüstet mit ihren Fahrrädern und Rucksäcken 
vor der Kindertagesstätte. Das war eine Aufregung 
und dann ging es auch schon los. Das Aus� ugsziel 
der kleinen Radler war der Bauernhof in Grünhof. 
Herr Ellmann, der Besitzer des Bauernhofes, hatte die 
Kinder zu sich eingeladen. Was war das für ein Spaß. 
Besonders die Vorschulkinder zeigten reges Interesse 
an dem Geschehen auf dem Hof und stellten viele 
Fragen. Die Kinder durften Kälbchen streicheln und 
sogar im Mähdrescher Platz nehmen. Es gab sehr viel 
zu erkunden. Die Tiere und Landmaschinen waren in 
höchstem Maße interessant für sie. Doch es gab noch 
eine Überraschung. Nachdem er die vielen Fragen 
geduldig beantwortet hatte, lud Herr Ellmann die 
Kinder, deren Erzieher und Herrn Briese, der die Grup-
pe begleitet hat, noch auf ein kleines Picknick ein. Es 
gab Bockwürstchen und zum krönenden Abschluß 
auch noch ein Eis für jeden. „Vielen lieben Dank für 
dieses wundervolle Erlebnis, Herr Ellmann. Die Kinder 
waren begeistert u. freuen sich schon sehr auf den 
Besuch im nächsten Jahr,  so Karina Nitschke.      C.N.             

!!! Die Kurse der Jugendkunstschule � nden unter Vorbehalt statt & es sind  Voranmeldungen notwendig! !!!

Kinder besuchen Bauernhof Grünhof und verabschieden VorschülerMULTIPLES HAUS HINTERSEE

Dorfstraße | 17375 Hintersee
E-Mail: multipleshaushintersee@web.de

Interessenten können sich zu den 
Ö� nungszeiten über Termine und Nutzer-

entgelte bei Frau Nahrstedt unter 
Telefon 0171.3155879 informieren.

ÖFFNUNGSZEITEN

dienstags 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
oder nach Terminabsprache

TERMINE SEPTEMBER/OKTOBER

01.09.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
06.09.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
08.09.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
12.09.2016 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
13.09.2016 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Ga� ry
13.09.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
15.09.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
20.09.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
22.09.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
27.09.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
29.09.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
04.10.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
06.10.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß
10.10.2016 Frauenfrühstück
09.00 – 12.00 Uhr mit Cathleen
11.10.2016 Frisör
08.00 - 12.00 Uhr Dörte Ga� ry
11.10.2016 Volkssolidarität
14.00 – 17.00 Uhr Tre� en der OG Hintersee
13.10.2016 Sprechstunde
10.30 - 11.30 Uhr Gemeindep� eger
 Anthony Jyß

Feuerwehr lädt ein zum FACKELUMZUG am 2. Oktober

 

Maibaum aufstellen 

der freiwilligen Feuerwehr Hintersee 
 

Am 30.04.2016 findet das 1. Hinterseer Maibaum 
aufstellen ab 17 Uhr am ehemaligen Bierkeller 
statt. 

Wir möchten Sie recht herzlich einladen mit uns 
einen schönen Abend am Lagerfeuer zu 
verbringen. 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Für unsere kleinen Gäste gibt es natürlich auch 
Knüppelkuchen und die Möglichkeit mit uns 
gemeinsam den Baum mit bunten Bändern zu 
schmücken. 

Über viele Gäste würden wir uns sehr freuen.  

 

Ihre freiwillige Feuerwehr Hintersee 

Am 2.10.2016 � ndet unser 
traditioneller Fackelumzug statt. 

Hierzu laden wir alle Anwohner und Gäste 
des Ortes recht herzlich ein. Tre� punkt ist 

das Multiple Haus Hintersee.

Von dort aus beginnen wir den Umzug 
um 18.00 Uhr. Anschließend erwartet euch 
ein Lagerfeuer mit Knüppelkuchen.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Abend.

Eure freiwillige Feuerwehr Hintersee

Die Kinder machen Rast in Glashütte ... auf dem Bauernhof gibt‘s viel zu entdecken

kleine Stärkung

Achtung - jetzt geht‘s los - das Abschlussfest am 5.08.
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Die Pumpe wurde der Kita Hintersee vom 
Pumpendienst Scheffler, Inhaber Henrik 
Fleck, gesponsert. Die Kita sowie die Ge-
meinde möchten sich ganz herzlich für die 
Spende bedanken. 

Diese Kiste ist von Simone Fleck selbst ge-
macht und schützt die Pumpe vor Regen 
und Kinderfinger.

Brunneneinweihung

Das Siegerteam-Stangenfußball

LIEPGARTEN Bürgermeisterin:  Katja Kaps
Sprechzeiten:   dienstags von 16.00 - 17.00 Uhr im Gemeindehaus (Ueckermünder Str. 51)
Telefon:      039771 23565
E-Mail:       buergermeisterin@liepgarten.de    

Auch in diesem Jahr war das Erntefest wie-
der der kulturelle Höhepunkt in unserem 
Dorf. Wie gewohnt startete das Erntefest am 
Freitagabend mit dem Stangenfußball. Fünf 
Mannschaften  spielten um Sieg und Platzie-
rung. Wobei der Spaß wie immer im Mittel-
punkt stand. Den Sieg trug an diesem Abend 
die Mannschaft  der „Bundeswehr“ davon. 
Die Plätze belegten das Team Liepgarten, die 
Feuerwehr, eine Jugendmannschaft und die 
„Ballerinen“.
Mit dem Erbseneintopf unserer Feuerwehr 
startete am Sonnabend das Programm. 
Der Schallmaienzug aus Rossow führte den 
diesjährigen Festumzug an. Ihre mitreißen-
de Musik begleitete die Teilnehmer, die ihre 
verschiedenartigsten Fahrzeuge liebevoll 
und einfallsreich geschmückt hatten. Die 
Erntekrone hing in diesem Jahr am Traktor 
von Herrn Dräger. Am Festzelt angekommen 
hatten die Erzieherinnen unserer KITA alle 
Hände voll zu tun, den von den Eltern der 
KITA-Kinder gebackenen Kuchen zu vertei-
len. Zu dieser Zeit erfreute das Duo „Diana 
und Marco“ die Gäste im Festzelt. Zum ers-
ten Mal gab es in diesem Jahr eine Moden-
schau unter dem Thema: „Mode damals und 
heute“, die Elke Mülling bestens moderierte. 
Das große Interesse konnte man am voll be-
setzten Festzelt erkennen. Eine Hüpfburg, 
verschiedene Spiele für Kinder und Erwach-
sene rundeten das vielseitige Nachmittags-
programm ab. Viele Gespräche fanden auch 

Erntefest ein Rückblick  
am Stand der Bürgerinitiative „Keine Schwer-
lasttransporte durch Liepgarten“  statt. Be-
sonders die Idee mit dem Protestbrot fand 
viel Anklang. Zum Abendgruß für unsere 
kleinen Gäste wurde die Bühne noch einmal 
voll. Der Sandmann, Herr Fuchs und Frau 
Elster  verabschiedeten die Kinder  mit dem 
Abendgruß und wünschten ihnen eine gute 
Nacht. Der Tanz unter der Erntekrone been-
dete zwei schöne Tage. Dank gilt an dieser 
Stelle allen Helfern und Organisatoren, vor 
allem  Peter Stoffregen sowie den Sponso-
ren, ohne deren Zutun das Erntefest so nicht 
hätte durchgeführt werden können.

Schlange an der Gulaschkanone der Feuerwehr

Das Festzelt war bis auf den letzten Platz gefüllt

Mode damals und heute

Abendgruß für die Kinder

Geführte Wanderung im Bereich Martensches Bruch

Am Samstag, 24. September 2016, führen Vertreter von der Deutschen Bundesstiftung Umwelt 
Naturerbe GmbH und Bundesforst unter Beteiligung von Vertretern der Vorhabensträgerin wie-
derholt eine Wanderung im Martenschen Bruch durch. Bei dieser Informationsveranstaltung 
werden die bisher durchgeführten Arbeiten erläutert und die geplanten Maßnahmen zur wei-
teren Entwicklung der Ausgleichsflächen vorgestellt. 

Treffpunkt: 09.00 Uhr Waldeingangsbereich / Zufahrt zum Martenschen Bruch

Ende:  ca. 12.00 Uhr

Strecke:  ca. 5 km, Erfrischungsgetränke werden gereicht

Für eingeschränkt mobile Bürger besteht in geringem Umfang die Möglichkeit der Mitfahrt auf 
einer Kutsche. Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu dieser Veranstaltung 
eingeladen.

Bundesforstbetrieb Vorpommern-Strelitz
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Pokal der Bürgermeisterin

19 Skatfreunde spielten am Freitag, den 26. August um den Pokal der Bürgermeisterin. Nach 
drei Runden gab es folgende Platzierung;
1. Fred Spieckermann aus Ueckeremünde mit 2104 Pkt’en
2. Jens Bengelsdorf aus Liepgarten mit 1573 Pkt’en und
3. Ronny Gaube aus Liepgarten mit 1524 Pkt’en.

Termine bitte vormerken: 
07.10.2016, 19.00 Uhr         
1.Skatturnier der Saison 2016/17 
05.11.2016, 13.00 Uhr         
Keramikmalerei im Vereinshaus

Verkehrsteilnehmerschulung 

Am 8 .September führte Alfons Bärwald die 
diesjährige Verkehrsteilnehmerschulung zur 
Schulung des Fahrverhaltens im Herbst und 
Winter mit 14 Teilnehmern durch. Die Aus-
wertung des Unfallgeschehens 2015 und eine 
Vorschau auf die Änderungen in der StVO 
weckten das Interesse bei den Anwesenden.

Verlorener Schlüssel

Am 27. August wurde dieses Schlüsselbund 
am Friedhof gefunden. Das Band trägt die 
Aufschrift „www. Waldwirtschaft aber na-
türlich“. Das Schlüsselbund kann bei Jürgen 
Büscheck, Ueckermünder Str. 27 abgeholt 
werden.

Wahlen

An dieser Stelle möchten wir den Mitgliedern der Wahlkommission für ihre Arbeit am 4. Sep-
tember einen herzlichen Dank übermitteln. 

Sommerfest  

Auch in diesem Jahr feierte unsere Frauengruppe bei bestem Wetter ihr Sommerfest mit Kaffee 
und Kuchen, Spiel und Spaß. Etwas Gegrilltes aus der Hand von Franz Laschtowitz rundeten 
zum Abschluss einen schönen Nachmittag für alle 23 Teilnehmerinnen und Teilnehmer ab. 

Haffpokal
8 Feuerwehrmannschaften kämpften am 13. 
August in Lübs um den Haffpokal. In jeder 
Mannschaft starteten sieben Feuerwehrfrau-
en oder – männer. Es galt über 100 m Schläu-
che auszulegen und mit dem Wasser einen 
Stein von einer Zielstange zu spritzen.
Den ersten Platzt belegte an diesem Tag un-
ser Team mit einer Zeit von 22,82 sec, gefolgt 
von der Mannschaft aus Ueckermünde in 
23,69 sec und der Mannschaft aus Grambin 
in 23,9 sec. Die Gemeindevertretung gratu-
liert unserer Mannschaft zum Gewinn des 
Haffpokales recht herzlich.
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LUCKOW
mit dem Ortsteil
RIETH

Bürgermeisterin: Ursula Krüger
Sprechzeiten: jeden 1. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Luckow (alte Feuerwehr)
  jeden 2. Mittwoch im Monat, 17:00 – 18:00 in Rieth (Feuerwehr)
Telefon:  Luckow 039775 26880, Rieth: 039775  20855  E-Mail: gemeindeluckow@web.de

Bei Freunden zu Gast

Unsere polnische Partnergemeinde Tanowo feierte am 27. August ihr Erntedankfest – den „Tag 
des Brotes“ zu dem wir durch den Bürgermeister Zygmunt Kołacki eingeladen wurden. Am 
Abend traf unsere Delegation auf dem Festplatz zwischen Dorfgemeinschaftshaus und Feuer-
wehr ein und wurde herzlichst empfangen. Wie immer wurde die polnische Gastfreundschaft 
groß geschrieben – schnell standen Kuchen, Getränke, Salzgurken, Schmalz und Brot auf den 
Gästetischen. Aus Anlass des „Tag des Brotes“ bekam auch jeder Besucher ein Stück vom ge-
weihten Brot. In den Gesprächen ging es um kommunale Probleme – Hauptthema in Tanowo 
ist zur Zeit der Bau von Kläranlagen, aber auch das Interesse der Einwohner an Veranstaltungen 
wurde verglichen, Probleme in den Feuerwehren und Vereinen. Es gibt viele Gemeinsamkeiten. 
Einen Dank an dieser Stelle an unsere Dolmetscherin Brigitte Friedrich, sie ist zum Glück bei 
jedem Treffen dabei und so klappt es dann auch mit der Verständigung. Das nächste Treffen ist 
bereits geplant – an unserem Erntefest am 24.09.2016 werden wieder Einwohner aus Tanowo 
teilnehmen.

Wahlsonntag

An dieser Stelle möchte ich mich bei 
den Wahlhelfern zur Landtagswahl am 
04.09.2016 recht herzlich für ihre Bereit-
schaft, aber auch bei allen Einwohnern für 
ihre Wahlbeteiligung, bedanken. Die Aus-
zählung ging diesmal schnell, es gab ja nur 
einen Wahlzettel. In Luckow gab es diesmal 
eine Besonderheit. Wir waren ausgewählt, 
um die Prognoserechnung für die ARD zu 
ermöglichen. 
Die endgültigen Wahlergebnisse sind veröf-
fentlicht, nun müssen die gewählten Land-
tagsabgeordneten handeln.

Erntefest in Luckow
am Samstag, 24.09.2016

10:30 Uhr Gottesdienst
(bei I. Gebhardt, Dorfstr. 40 b)

11:00 Uhr Festumzug 
(ab Wendeschleife, Aufstellung der 
Fahrzeuge bis 10:30 Uhr)

danach

im Festzelt bei „Ronny´s Saloon“
Mittagessen: 
Erbseneintopf/ Gegrilltes

13:00 Uhr Programm mit:
Schalmeienkapelle, „Fliegende Fun-
ken“, Frauenchor, Kita-Kindern

19:00 – 01:00 Uhr 
Tanz mit Michael Lieck und Überra-
schungsgast

ganztägig:
Trödelmarkt, Hüpfburg, Kinderbe-
schäftigung, Sportspiele
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Am 20. August trafen sich ehemalige Schülerinnen und Schüler des kleinen Dorfes zu ihrem vierten Treffen. Am Vormittag versammelten wir uns 
in der Riether Kirche, um dort ein wunderbares Konzert der Familie Crispien zu hören. Alle waren sehr begeistert und berührt. Danach besuchten 
wir unsere alte Schule. Um 14.00 Uhr trafen wir uns in Ahlbeck in der Gaststätte „Seegrund bei Mahnkes“. An den Saalwänden hatte Uwe Backhaus 
zahlreiche Fotos aus der Schulzeit angebracht. Der Shantychor „Seegrund“ unterhielt uns mit schönen Seemannsliedern. Bei Kaffee und Kuchen 
wurden wieder viele Erinnerungen ausgetauscht und alle hoffen, dass wir uns in zwei Jahren wiedersehen. Wir möchten uns bei allen bedanken, 
die zum Gelingen dieses Treffens beigetragen haben. Ganz besonders zu nennen sind Uwe, unser „Vorsitzender“, und Helga, unsere „Präsidentin“.

B. Wolfgramm / Fotos: U. Backhaus

Vom Riether Schülertreffen

Gruppenfoto vor der Alten Schule in Rieth.

Kaffeerunde mit dem Shantychor in der Ahlbecker Gaststätte „Seegrund bei Mahnkes“

Konzert in der Riether Kirche

Räucherabend beim Fischer Peter Döring

Hans-Joachim Schröder kam nach dem Krieg 
als junger Lehrer nach Rieth.
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MEIERSBERG Bürgermeister:   Gerhard Seike
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 19.00 Uhr im Gemeindehaus (Dorfstraße 63)
Tel.:        039778 20287
E-Mail:       gerhardseike@t-online.de     

Meiersberger Floßgrabenbrücke wird saniert

Gegenwärtig bekommt die Meiersberger Brücke eine Verjüngungskur. Im Jahre 1992 wurde 
im Zuge der Straßenbaumaßnahmen der Ortsdurchfahrt Meiersberg die alte Bachsteinbrücke 
abgerissen und durch einen Brückenneubau ersetzt.

Piratenfest in Meiersberg

Brücke 1958

Brücke nach der Erneuerung 1992

Es ist bereits zur Tradition geworden, dass Eltern mit ihren Kindern im Spätsommer ein Piraten-
fest durchführen. Am 10. September zeigte sich das Wetter von seiner besten Seite. Bei hoch-
sommerlichen Temperaturen bezogen die kleinen und die großen Piraten ihr Camp. Noch vor 
dem Abendessen gab es eine Piratengeschichte und die Kinder malten Bilder.
Nach absolvierten Spielen und Wettkämpfen ging es dann zum Einbruch der Dunkelheit los mit 
der Schatzsuche. Nach einer aufregenden Suche wurde die Schatzkiste schließlich gefunden 
und darin befanden sich tolle Sachen.
Zum Abschluss des Abends fand die Auswertung des Malwettbewerbes statt. 
Am nächsten Tag nach dem Frühstück wurde das Piratencamp aufgelöst.

Über dem Camp wehte eine Flagge.

Gruppenfoto der kleinen Piraten

Beim Öffnen der SchatztruheBeim Malwettbewerb ging es natürlich um das Thema „Piraten“.
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ERHOLUNGSORT
MÖNKEBUDE

Bürgermeister:   Andreas Schubert
Sprechzeiten:   dienstags von 17.00 - 18.00 Uhr im Gemeindehaus (Am Kamp 13)
Telefon:      039774 20132
E-Mail:       andreas.schubert.moenkebude@gmail.com

An alle Freunde von Mönkebude!
Einladung zum Herbsttreffen der Bürger-
initiative Schönes Dorf Mönkebude zum 
weiteren Austausch und Planen. 
Der Frühling und Sommer war ereignis-
reich und hat auch handfeste Ergebnisse 
gebracht. Unter anderem wird nun die Ein-
satzstelle für Surfer und Kleinbote durchaus 
interessiert angenommen. Zum letzten Tref-
fen vor den Ferien gab es gute Impulse von 
interessierten Bürgerinnen und Bürgern, die 
wir nun weiter entwickeln wollen. Und na-
türlich ist uns am wichtigsten: weitere Ideen 
zu sammeln, Anregungen zu erhalten und 
aufzunehmen um diese konstruktiv, manch-
mal auch kontrovers zu diskutieren und mit 
Ihnen umzusetzen – ganz im Sinne der uns 
am Herzen liegenden Perle am Stettiner Haff 
– Mönkebude. Dazu laden wir Sie wieder 
herzlichst ein, zur Zusammenarbeit, Mitar-
beit und Gestaltung. 
Rufen Sie uns einfach an unter 0172-9019003 
oder senden uns eine E-Mail an schoenes-
dorfmoenkebude@web.de um Ort und Zeit 
des nächsten Treffens abzustimmen. 

Neben bauausführenden Firmen, Gemeindevertretern, Mitglieder und Mitarbeiter des Tourismus-
vereins Mönkebude erschienen auch viele Einwohner der Haffgemeinde zum Richtfest.

Richtfest am zukünftigen Haus des Gastes

FAMILIENFEST 
am 3. Okober von 11.00 - 17.30 Uhr

 

Die Mönkebuder Herzbäckerei sowie das Cafe & Res-
taurant Blauer Salon laden alle Kunden, Freunde und 
Bekannte ganz herzlich ein zu einem Familienfest.

Vor 20 Jahren hat Gabriele Scheumann mit ihrer Fami-
lie die Einrichtung in Mönkebude übernommen. 

Inzwischen führt Tochter Alexandra Vogt die Bäckerei.

Machen Sie am Tag der Deutschen Einheit einen Aus-
flug nach Mönkebude.

Wir verwönen Sie mit köstlichen Häppchen und haus-
gebackenen Kuchen und feuen uns auf ihren Besuch!

Gabriele Scheumann und Tochter 
Alexandra  freuen sich auf viele Gäste.

Der Tourismusverein
 „Mönkebude am Stettiner Haff“ e.V.

informiert

Pilzwanderung
durch die Ueckermünder Heide

09.10.2016 von 10.00 - 15.00 Uhr
Treffpunkt: Touristikinfo
Bitte ein scharfes Messer, Korb und 
wettergerechte Kleidung mitnehmen!
Teilnahmegebühr p.P. 10,00 EUR incl. 
eine Grillwurst
Anmeldung unter 039774-20323

Mönkebuder Wildwochen
23.09. - 02.10.2016

Die Mönkebuder Gastronomen Gol-
dener Löwe, Blauer Salon, Kregelin’s 
Bistro und Strandhalle verwöhnen Sie 
mit leckeren Wildgerichten und freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Am 8. September wurde in Mönkebude Richtfest gefeiert. Nach dem traditionellen Richtspruch 
informierte  Bürgermeister Andreas Schubert über den 10 Jahre langen Weg von der Planung 
bis zum Baubeginn. Um so größer ist die Freude jetzt bei den Mönkebudern, dass endlich ein 
Ziel für die Fertigstellung dieser neuen Einrichtung absehbar ist. Undine Pätrow vom Touris-
musverein Mönkebude erläuterte den Gästen, wie dieses Haus zukünftig genutzt werden soll. 
Auch von der Objektbesichtigung wurde reger Gebrauch gemacht. 
Zur offiziellen Einweihung sind schon jetzt alle Mönkebuder herzlich eingeladen.
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Das sollten Sie wissen

Uecker-Randow e. V. 

Jugendweihen 
Auch im Jahr 2017 bietet die Volkssolidarität 
Uecker-Randow e. V. Jugendweihen an. 
Die Festveranstaltungen finden statt:
13.Mai 2017 in Strasburg,
20. Mai 2017 in Penkun,
27.Mai 2017 in Torgelow, 
03.Juni in Pasewalk.

Gerne können Sie Ihr Kind noch anmelden.

Mehrgenerationenhaus
Blumenthaler Straße 18
17358 Torgelow

Frau Sylvia Schiebe
Tel.: 03976 255 242
Fax: 03976 2809 710
Email: fwz-uer@volkssolidaritaet.de

Frau Brigitte Seifert
Mobil: 0151 463 28 466

Wir laden herzlich ein:
Großer Herbstball des Volkssolidari-

tät Uecker-Randow e.V.
Traditionen sind manchmal das Salz in der 
Suppe und so ist es auch bei uns im Volkssoli-
darität Uecker-Randow e.V. Deshalb werden 
auch in diesem Jahr aus Anlass unseres Ge-
burtstages im Oktober besonders engagier-
te Ehrenamtliche und langjährige Mitglieder 
der Volkssolidarität ausgezeichnet. 
Umrahmt wird dieser festliche Akt erstmalig 
von unserem großen

Herbstball am 26.10.2016 
im Historischen „U“ in Pasewalk 

Zu diesem großen Ereignis sind alle Mitglie-
der des Volkssolidarität Uecker-Randow e.V. 
recht herzlich eingeladen. Die Veranstaltung 
beginnt um 13.00 Uhr und endet gegen 
18.30 Uhr. Für ein unterhaltsames Showpro-
gramm sorgen die Drachenburg Musikan-
ten. Selbstverständlich kann auch wieder 
das Tanzbein geschwungen werden. Selbst-
gebackener Kuchen aus unseren Begeg-
nungsstätten sowie ein leckeres Abendessen 
aus unserer Küche in Torgelow sind im Preis 
bereits enthalten. 
Die Kosten betragen 22,50 Euro inklusive 
Fahrkosten und 17,00 Euro für diejenigen, 
die selbst anreisen. Für unsere Mitglieder, 
die ihre Auszeichnung entgegen nehmen 
dürfen, ist diese Veranstaltung natürlich 
kostenfrei. Anmeldungen sind noch bis 
zum 16.09.2016 bei Frau Dommröse, Frau 
Meyer oder Frau Wiechert unter der Tel.: 
03976/238221 oder 03976/2382202 mög-
lich. Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Nachmittag mit vielen Überraschungen.

Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Volkssolidarität Ueckert-Randow e.V.

Die Abfallberatung informiert!

Schadstoffmobil kommt!
Vom 06.10. bis 13.10.2016 ist es wieder soweit: Das Mobil tourt durch den ehemaligen Land-
kreis und sammelt nach Tourenplan bestimmte Sonderabfälle ein.
In der Abfallfibel sind die verschiedensten Schadstoffarten aufgeführt, welche mitgenommen 
bzw. von einer Mitnahme ausgeschlossen sind. Die Mengen, die am Mobil eingesammelt wer-
den, gehen in die Verwertung oder werden verbrannt.
Die anzunehmenden Abfallarten ergeben sich aus den Rechtsverordnungen nach dem Kreis-
laufwirtschafts- und Abfallgesetz.
Sonderabfälle sind nur in geschlossenen Behältern, niemals gemischt und wenn möglich in 
Originalverpackungen abzugeben, wobei Gebrauchsgrößen von max. 30 Kilogramm und 20 
Litern nicht zu überschreiten sind.
Schadstoffe werden vor Ort nicht umgefüllt und müssen persönlich oder von einem Bekannten 
übergeben werden, keineswegs dürfen sie unbeaufsichtigt am Straßenrand stehen gelassen 
werden.
Größere Mengen an abzugebenden Schadstoffen aus Haushalten sollten unbedingt, einer bes-
seren Planung wegen, der Abfallberatung angezeigt werden. Die Entsorgungsbehälter haben 
nur ein bestimmtes Fassungsvermögen, bevor sie ins Zwischenlager nach Ziepel bei Magde-
burg gebracht werden.

Hinweise:

• Tourenpläne bitte der Abfallfibel 2016 entnehmen!
• Sammelstandorte bitte von Fahrzeugen frei halten!
• Alle Termine sind für jedermann nutzbar!
• Keine Mitnahme von Schulchemikalien, Halon-, Chlorbrommethan- und Tetrafeuerlöschern, 

Asbest und Dachpappe!

Das unbeaufsichtigte Abstellen von Schadstoffen auf öffentlich zugänglichen Flächen stellt 
eine Ordnungswidrigkeit dar und wird geahndet!

Fragen und Hinweise bitte an Frau Petra Brentführer, Abfallberaterin für das Entsorgungsgebiet 
Uecker-Randow.

Telefon: 03834 8760 3295
E-Mail: petra.brentfuehrer@kreis-vg.de

Tourenplan  „GeroMobil“ und „Dörpkieker“
Im September und Oktober ist das „GeroMobil“ in folgenden Gemeinden unterwegs und steht 
allen pflegenden Angehörigen und Ratsuchenden mit dem Schwerpunkt Demenz, Demenz-
früherkennung kostenlos zur Verfügung. Die Beratung, Hilfe und Unterstützung wird vom Team 
des “GeroMobils“ vertraulich und neutral durchgeführt. Seit einigen Wochen ist der „Dörpkie-
ker“ mit an Bord. Dieses Projekt ergänzt das bestehende Angebot und wendet sich an alle, die 
gemeinsam mit Nachbarn und Freunden aktiv ihr Leben gestalten möchten. Dafür bieten wir 
kostenlos Beratung und Unterstützung an und helfen Ihnen, ihre eigenen Ideen zu verwirkli-
chen bzw. bringen neue Ideen für Sie mit. Auch Wohnraumberatung und Unterstützung bei 
der Organisation und Koordination von professionellen Hilfsangeboten gehören zum Angebot. 

27.09.2016  10.00 – 10.45  Meiersberg  Parkplatz neben der Kirche
29.09.2016  09.00 – 09.45  Luckow        vor dem Restaurant
      10.00 – 10.45  Vogelsang-Warsin  vor der ehemaligen Bäckerei
      11.00 – 11.45  Atwarp        beim Einkaufsmarkt
      13.00 – 13.45  Eggesin        gegenüber der Sparkasse
04.10.2016   09.00  - 09.45  Ahlbeck        Parkplatz
      10.00 – 10.45  Hintersee         vor dem Multiplen Haus
06.10.2016   09.30 – 10.15  Grambin         bei der  Feuerwehr
      10.30 – 11.15  Mönkebude       bei der Touristeninfo

Ziel ist es, dass Betroffene so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung verbleiben kön-
nen und dabei wollen wir Ihnen und Ihren Angehörigen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Ansprechpartner: 
Monika Clasen, Projektleiterin GeroMobil 
Telefon:  03976-238225, Mobil: 0151-58781007
Christel Schultz, Projektleiterin Dörpkieker Mobil: 0171 - 7777561
E-Mail: geromobil-torgelow@volkssolidaritaet.de
E-Mail: doerpkieker@volkssolidaritaet.de
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Sport macht mobil bei Spaß und Spiel
Integratives Sportfest in der Stadt Seebad Ueckermünde 

Der Kreissportbund Vorpommern - Geifswald e.V., der Behindertenbeirat unseres Landkreises 
und der Landesverband für Behinderten-und Rehabilitationssport laden ein zum Integrativen 
Sportfest.
Wann ? 24.09.2016 , 9.30 Uhr - 12.30 Uhr
WO ? Sporthalle am Greifen-Gymnasium, Seebad Ueckermünde Apfelallee
Schirmherr des Festes ist der Bürgermeister der Stadt, Herr Gerd Walther. Herzlich eingeladen 
sind alle, die Spaß an Sport und Bewegung haben, jene, die mit einer Behinderung leben müs-
sen und die das Glück haben, ohne sie leben zu können, Junge und jung Gebliebene, Schlanke 
und die, die mehr Freude am Essen haben, hoch gewachsene und kleiner gebliebene sportlich 
Interessierte, schon lange in der Region Wohnende und später hierher Gezogene.
Mit einer Erwärmungsübung bei Musik und Tanz eröffnen die Teilnehmer ihr Fest. Danach 
können sie sich nach Lust und Laune an einem bunten Sport-und Bewegungsangebot auspro-
bieren - wie z.B. beim Korbball, Büchsenweitwurf, Kuhhockey, Tischtennis im Rollstuhlparcour, 
beim Trommeln auf Pezzibällen, im Weitwurf mit dem Medizinball und im Fußballspiel.
Mit Musik und Tanz klingt das Fest aus.
Hinweise der Veranstalter: 
Einlass ab 9.00 Uhr, Eröffnung 9.30 Uhr
Zutritt zur Halle ist nur mit Sportschuhen oder Wechselschuhen gestattet. 
Rollstuhlfahrer haben freie Fahrt.
Kinder unter 16 Jahren dürfen nur in Begleitung der Eltern teilnehmen.
Ein kleiner Imbiss und alkoholfreie Getränke sind gegen Bezahlung erhältlich.
Teilnahmemeldung bitte bis 23. 08.16 an:
Behindertenbeirat Vorpommern – Greifswald, Ursula Falk,
Dr.- S.- Allende - Siedlung 6, 17358 Torgelow, Tel. 03976/203401.
Aber auch jede Kurzentschlossene, jeder Kurzentschlossene ist herzlich willkommen.

Torgelower Babybörse „Kinnerkram“ von Eltern für Eltern
An- und Verkauf von gebrauchter Kinderkleidung für einen guten Zweck 

Wenn die Familienplanung abgeschlossen ist, ist es oft zu schade, die gut erhaltenen Kinder-
sachen auf dem Dachboden zu stapeln oder dem Altkleidercontainer zu opfern. Die meisten 
Teile sind ja oft noch kaum getragen. Also wäre es doch eine tolle Sache, mit anderen Müttern 
zusammenzukommen und Erfahrungen auszutauschen. Wer Spaß am Stöbern oder Verkaufen 
von Baby- und Kinderbekleidung, Spielsachen und anderem hat, ist herzlich zu diesem „Floh-
markt rund ums Kind“ eingeladen. Die Torgelower Babybörse, die erstmals im April dieses Jahres 
im Torgelower Mehrgenerationenhaus stattfand, startet nun erneut, und zwar am 01.10.2016 in 
der Zeit von 10:30 - 14:00 Uhr in der Turnhalle der Grundschule „Pestalozzi“, Goethestraße 2. 
Schwangere erhalten bei Vorlage eines Mutterpasses bereits ab 10:00 Uhr Einlass.
Die Annahme der Sachen wird dann am 30. September in der Zeit von 15:00 - 19:00 Uhr statt-
finden. Der Eingang in die Turnhalle der Schule erfolgt über den Seitenflügel Pestalozzi-Straße.
Verkäufer erhalten vorab eine Teilnehmernummer bei Anmeldung unter Tel.: 0152 03386009 
bzw. per Mail unter susan.raguse@gmx.de oder facebook (Babybörse Kinnerkram).
Es wird nur saubere und schadlose Kleidung angenommen. Preise und Größen sowie die zuge-
teilte Teilnehmernummer sollten bereits mit Klebeetikett oder angebundenem Etikett versehen 
sein (keine Nadeln). Der Erlös wird nach der Börse um 17:30 Uhr abzüglich einer Teilnahmege-
bühr von 10% an die Anbieter ausgezahlt. Die Teilnahmegebühr wird nach Abzug der Unkosten 
an einen guten Zweck gespendet.
Die Kleidungsstücke sind dann bereits nach Größen sortiert auf Tischen ausgelegt. Bezahlt wird 
an einer Zentralkasse. Die Babybörse findet mit Unterstützung der Stadt Torgelow statt. 
Als Schirmherr fungiert der Landtagsabgeordnete Patrick Dahlemann.

Abschluss der Vorbereitungen für die Börse

Sommerferien 2016
Im Rahmen der Sommerferien gestalten die 
Schulsozialarbeiterinnen der Volkssolidarität 
Uecker-Randow,  Angelika Trapp, Europa-
schule Arnold Zweig in Pasewalk und Ra-
mona Gronow, Regionale Schule Ehm Welk 
in Ueckermünde sowie Karina Stolp von der 
AWO, Gymnasium Ueckermünde, gemein-
sam mit Schülern ihrer Schulen, die erste 
freie Zeit in diesen Ferien im Zerum. 
Die Kinder aus Ueckermünde und Pasewalk  
lernten sich bei Kooperationsspielen und 
gemeinsamen Aktivitäten zu Wasser und zu 
Lande näher kennen. Pizza backen, Paddeln 
auf der Uecker, gemeinsames Lagerfeuer, 
Besuch der Tatoomalerin Antonia Herzfeld, 
Besuch bei den Seenotrettern mit Ausfahrt 
mit dem Schiff „Eugen“,auch die vielen Hun-
debesitzer am Leuchtturm freuten sich über 
unseren Besuch. Die Huskys wurden nach 
allen Methoden verwöhnt. So manch einer 
hätte gerne einen Hund mitgenommen. Al-
les waren schöne Erlebnisse, von denen die  
Kinder noch lange erzählen können.  Neue 
Freundschaften entstanden zwischen Ue-
ckermünde und Pasewalk.
Michelle und Marlene, Mädchen aus der 9. 
Klasse der Regionalen Schule Ueckermünde 
und Romian, Schüler der 8. Klasse des Gym-
nasiums, waren bereit, als Betreuer einmal  
aktiv zu sein. Später möchten sie gerne im 
sozialen Bereich arbeiten. Sie organisierten 
eine tolle Nachtwanderung für die Kinder 
und waren dabei äußerst einfallsreich. Jeder 
hatte wohl in dieser Nacht die Angst im Na-
cken. Am Leuchtturm in Ueckermünde fand 
diese Wanderung ein schönes gemütliches 
Ende unter dem Abendhimmel und dem 
Licht des Leuchtturmes.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
Beteiligten bedanken, dem Zerum,  Antonia 
Herzfeld und den Seenotrettern. Ein beson-
derer Dank gilt den jungen Betreuern, “Ihr 
seid„ Spitze“.
Die Schulsozialarbeit wird aus Landes- bzw. 
ESF-Mitteln kontinuierlich unterstützt.

Besuch bei den Seenotrettern

Gruppenfoto am Ueckerkopf
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Die Evangelische Kirchengemeinde Ahlbeck
zuständig für Ahlbeck, Altwarp, Eggesin mit Hoppenwalde, Hintersee, Luckow mit Rieth und Vogelsang-Warsin

Dorfstraße 8, 17375 Ahlbeck  Tel. 039775/20213 - Fax 039775/26730 - e-mail: ahlbeck@pek.de  
Kontoverbindung: (IBAN:) DE23 1505 0400 0335 0082 24 (BIC:) NOLADE21PSW bei der Sparkasse Uecker-Randow
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 Evangelische Kirchengemeinde Ueckermünde-Liepgarten
Pfarrerin S. Leder und Pfarrer St. Leder: Belliner Str. 38, Tel.: 039771/23463 / E-Mail: ueckermuende@pek.de

Kirchenmusikerin A. Schulz: zu den Bürozeiten unter Tel.: 039771/23267 /  E-Mail: ueckermuende-kimu@pek.de
Das Gemeindebüro in der Schulstr. 21 ist geöffnet: Mo. bis Do.:  08-12 Uhr /Di.: 14-17 Uhr / Tel.: 039771/23267 Fax.: 039771/23270

Evangelisches Pfarramt Ferdinandshof 
zuständig für Ferdinandshof, Blumenthal, Meiersberg, Wilhemsburg, Heinrichswalde und Rothemül

Bahnhofstraße 56, 17379 Ferdinandshof  Tel.: 039778-20422 -  Fax: 039778-20433 - E-Mail: ferdinandshof@pek.de 
Kirchengeldkonto Ferdinandshof: IBAN: DE19 1505 0400 3320 0022 94 - BIC: NOLADE21PSW

Zu allen Gottesdiensten und kirchlichen Veranstaltungen sind 
Sie sehr herzlich eingeladen! Die Veranstaltungen in Liepgarten 
sind mit der Ortsbezeichnung „Kirche in Liepgarten“ versehen, 
alle weiteren finden in Ueckermünde statt.

Besonderes
Herbstkonzert der Kreismusikschule Uecker-Randow
Donnerstag, 20.10.2016, 19 Uhr, Kreuzkirche

Gottesdienste
Samstag (!), 24.09.2016
10 Uhr Regionaler Erntedankgottesdienst, Kirche in Leo-
poldshagen

Sonntag, 02.10.2016
10 Uhr Gottesdienst, Kreuzkirche

Sonntag, 09.10.2016
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst, St. Marienkirche

Sonntag, 16.10.2016
10 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche
15 Uhr Gottesdienst, Kirche in Liepgarten

Sonntag, 23.10.2016
10 Uhr Gottesdienst, St. Marienkirche

Gottesdienst im Seniorenzentrum (Am Tierpark 6)
Donnerstags, 10 Uhr, im großen Tagesraum neben dem Eingang

Musikalisches (Leitung: A. Schulz)

Flötengruppe für Kinder II
Donnerstags, 14.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Kinder I
Donnerstags, 15.30 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Flötengruppe für Erwachsene
Donnerstags, 16.45 Uhr, Pfarrhaus, Schulstr. 21

Kirchenchor
Dienstags, 19 Uhr, Kreuzkirche

Thematisches
Kindertag
Sonnabend, 01.10.2016, 10-14 Uhr, Kreuzkirche

Konfirmandenkurs
14.-16.10.2016, Konfirmandenwochenende in Barth

Junge Gemeinde
Mittwochs, 18 Uhr, Kreuzkirche

Frauenfrühstück
Mittwoch, 19.10.2016, 9 Uhr, Kreuzkirche

Senioren- und Körperbehindertennachmittag
Mittwoch, 28.09.2016, 14.30 Uhr, Kreuzkirche

21.09.2016 14:30 Uhr Gemeindenachmittag Meiersberg in der Kirche
25.09.2016 09:00 Uhr Gottesdienst Rothemühl in der Kirche
25.09.2016 10:30 Uhr Gottesdienst Ferdinandshof im Betsaal
25.09.2016 14:00 Uhr Gottesdienst Blumenthal in der Kirche
26.09.2016 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Rothemühl im Pfarrhaus
29.09.2016 14:00 Uhr Gemeindenachmittag Wilhelmsburg - Kirche

Montag 19:30 Uhr 
Chorsingen wöchentlich Rothemühl im Pfarrhaus

Dienstag 19:00 Uhr 
Bibelgespräch wöchentlich Ferdinandshof Gemeindezentrum

2. Mittwoch 19:00 Uhr 
Frauenkreis monatlich Ferdinandshof Gemeindezentrum

Donnerstag 19:30 Uhr 
Blaues Kreuz ungerade Woche Ferdinandshof Gemeindezentrum

Bitte beachten Sie die Begegnungstermine mit Kindern in den Aushän-
gen der Schaukästen und die Veröffentlichungen in den Amtsblättern. 

Frau Berit Larsch ist für die Begegnung mit Kindern in unseren Kirchen-
gemeinden Ihre Ansprechpartnerin. 
Sie erreichen sie unter der Rufnummer: 0170 777 0 817.

Die Konfirmanden treffen sich jeweils nach Vereinbarung mit Pastor 
Wollenberg.

Wir sind für Sie da!
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Torgelow:  Kirche Herz Jesu; Espelkamper Str. 11c 
Ueckermünde:  Kirche St. Otto, Kamigstr. 6
Blumenthal:  Kirche St. Stephanus

Kontakt:
Pfarrer Malesa:    039771-490033
Gemeinderef. Fr. Protzky:   01515-1611006 
Gemassist. Fr. von Brechan:  0171-5411805

Pfarrbüro: Ueckermünder Str. 16, 17375 Hoppenwalde; 
Fax: 039779-20348; Email: hoppenwalde@gmx.de

Ev. Kirchengemeinden Altwigshagen, Leopoldshagen & Mönkebude
Evangelisches  Pfarramt  -  Dorfstr. 46 - 17375  Leopoldshagen  - Tel:039774-20247 – Fax: 039774-29953 E-Mail: st.petri-moen-
kebude@online.de / Bankverbindungen: Sparkasse Uecker-Randow (BLZ 150 50 400); Ev. Kirchengem. Altwigshagen - KtoNr.: 

3320003428; Ev. Kirchengem. Leopoldshagen – Kto.Nr.: 3210002885; Ev. Kirchengem. Mönkebude – KtoNr.: 3210001315

Altwigshagen
Sonntag – 02.Oktober – 14.00 Uhr 
Jubiläumskonfirmation – Dorfkirche Altwigshagen

Leopoldshagen
Samstag – 24.September – 10.00 Uhr 
Erntedank- und Taufgottesdienst in der Dorfkirche 
Sonntag – 16.Oktober – 10.30 Uhr 
Gottesdienst im Bischof-von-Scheven-Haus

Neuendorf A 
Sonntag – 30.Oktober – 10.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Neuendorf A

Lübs
Sonntag – 25.September – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst - Dorfkirche Lübs
Sonntag – 09.Oktober – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst – Dorfkirche Lübs

Mönkebude
Sonntag – 02.Oktober 2016/16.Oktober 2016 – 09.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst in der St.Petri-Kirche

Wietstock
Sonntag – 25.September – 09.30 Uhr 
Sonntagsgottesdienst in der Kirche St.Magdalena

JUBILÄUMSKONFIRMATION IN ALTWIGSHAGEN 
Sonntag – 02.Oktober 2016 – 14.00 Uhr – Dorfkirche Altwigshagen

Gottesdienst zur Goldenen, Diamantenen, Eisernen, Gnaden- und Kronjuwelen-Konfirmation 
mit Feier des Heiligen Abendmahles

REGELMÄSSIGE  VERANSTALTUNGEN  IN  DEN  GEMEINDEN

Männerclub im Leopoldshagener Bischof-von-Scheven-Haus
Montag – 10.Oktober  – 14.30 Uhr 

Nachmittag der Begegnung bei Kaffee & Kuchen im Altwigs-
hagener Pfarrhaus                  
Mittwoch – 12.Oktober – 14.30 Uhr   

Nachmittag für die ältere Generation   
Montag – 26.September  – 13.30 Uhr in Leopoldshagen
Montag – 24.Okt. – 13.30 Uhr in Leopoldshagen

KONFIRMANDENKURS 2015-2017
Jugendliche, die derzeit die Klassenstufen 6 und 7 besuchen sind 
herzlich zum Konfirmandenkurs 2015-2017 eingeladen. An mo-
natlich einmal stattfindenden Kursabenden bereiten wir uns ge-
meinsam auf die Einsegnung im Frühjahr 2017 vor. Ergänzt wird 
die Reihe der Abende durch einzelne Angebote für Tages- oder 
auch Mehrtagesfahrten. 

Die Termine für die Treffen am Freitagabend wie auch die 
wechselnden Veranstaltungsorte werden langfristig bekannt 
gegeben, so daß sie in den Familien der Konfirmanden über 
längere Zeiträume eingeplant werden können. In der Regel 
beginnen wir an den Kursabenden um 17.00 Uhr und enden 
um 20.00 Uhr.  Hier die nächsten Termine:  # FREITAG – 14.Ok-
tober  – 17.00 Uhr – Altwigshagen

KINDERNACHMITTAG 
Die Ferien- und Urlaubszeit ist zu Ende. Wenn viel auch sagen: 
Leider; so bedeutet dies andererseits, daß auch die gemeinsa-
men Kindernachmittage im Altwigshagener Pfarrhaus in die 
neue Saison starten. Einmal im Monat am Freitag sind Kinder 
vom Vorschulalter bis hin zur 6.Klasse in das Pfarrhaus Altwigs-
hagen, Hauptstr. 19, zu ihrem gemeinsamen Nachmittag von 
16.00 bis 18.30 Uhr eingeladen. Erstmalig nach der Sommer-
pause – Freitag – 23.September – 16.00 Uhr. Nächster Termin: 
21.Oktober 2016.

LEOPOLDSHAGENER  ERNTEDANKFEST  REGIONAL 
„Hilfe für die Kinder von Ruruma (Tansania)“ eine Idee lebt weiter

Samstag – 24.September 2016 – 10.00 Uhr – Kirche Leopoldshagen
Taufgottesdienst unter der Erntekrone – Festumzug – Erntefest 

Gottesdienste und Gemeindeveranstaltungen im September & Oktober 2016

Römisch-Katholische Pfarrei MARIÄ HIMMELFAHRT
Hoppenwalde - Torgelow - Ueckermünde - Blumenthal

Gottesdienstordnung
Feier der Heiligen Messe:
Ueckermünde: samstags 17.00 Uhr, dienstags 09.30 Uhr
Torgelow: sonntags 08.30 Uhr; freitags 08.30 Uhr
Hoppenwalde: sonntags 10:30 Uhr; mittwochs 09.00 Uhr; don-
nerstags 18.00 Uhr

Gottesdienstorte:
Hoppenwalde:  Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt, 
  Ueckermünder Str. 
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Heimatkundliches aus Jädkemühl
Zusammengestellt von Fritz Kleinsorge (6)

Dabrunz, Kurt
der langjährige Jädkemühler Revierförster Kurt Dabrunz trat sein Amt bald nach Ende des zweiten Weltkrieges an und ver-
waltete es bis zu seinem Tode im Jahre 1980, wenn auch mit starken gesundheitliuchen Einschränkungen in den letzten 
Lebensjahren. Er war Amtsnachfolger von RvF. Ernst Lange, der im sowjetischen Internierungslager Fünf Eichen bei Neubran-
denburg im Juni 1945 verstarb. Nach Aussage seines Schwiegervaters wurde Kurt D. am ersten Tag des Ersten Weltkrieges 
geboren, demnach am 1. Auguste 1914. Er ehelichte Ingeborg Hamm, die am 11. Jan. 1920 geboren wurde. Beide Familien 
wurden dem Vernehmen nach 1945 aus ihrer Heimat vertrieben. Die Familie Hamm hat in Ueckermünde ihren neuen Wohn-
sitz genommen. Kurt und Ingeborg D. pflegten in Jäd. zwar keine enge Freundschaften, waren aber bei den Nachbarn beliebt 
und geachtet wegen ihrer nachbarschaftssozialen Einstellung. Die Jädkemühler registrierten dankbar, dass sie beim Förster, 
wann immer es notwendig war, telefonieren durften und auch gelegentlich im Trabbi mitgenommen wurden, auch immer 
ein offenes Ohr fanden, wenn sie in Not waren. Kurt D. beschäftigte sich auch heimatkundlich, was bei der Geheimniskräme-
rei in DDR-Archiven nicht gerade leicht war. Dennoch gelang es ihm, einige Artikel über die Geschichte Liepgartens in der 
Zeitung „Freie Erde“ zu veröffentlichen. Große Freude löste RvF. Dabrunz bei den Jädkemühlern aus, als es ihm 1955 gelang, 
Jädkemühl an das Stromnetz anschließen zu lassen, nachdem die Oberförsterei ihren Anschluss schon im Jahr 1914 erhielt 
(Vgl. Elektrizität in Jädkemühl). Das „Lichtfest“ wurde dann auch im HO-Dorfkrug gehörig gefeiert, während in den Wohnstu-
ben das elektrische Licht angeknipst wurde.
Nach einer erfolgreichen Lebensphase wendete sich sein Schicksal gegen ihn. Am Sonntag, dem 14. September 1969, ver-
unglückte er mit dem PKW beim Überholen eines Holztransports schwer und erlitt dabei einen doppelten Beinbruch, einen 
Armbruch und Gesichtsverletzungen, von denen er sich nur mühsam erholte. Aber es kam noch schlimmer. Am 25. Juli 1974 
erlitt er einen Schlaganfall mit halbseitiger Lähmung, von dem er sich nicht mehr erholte. Am 8. April 1980 wurde er von al-
lem Leiden erlöst und am Freitag, dem 11. April in Liepgarten beigesetzt. Er wurde nur 65 Jahre alt. Seine Frau entschlief im 
hohen Alter von 96 Jahren am 2. Juni 2016 in Ueckermünde.

Dahlke, Reinhold
bewohnte eine Mietwohnung bei Schröders, heute Jädkemühl 10. Er wurde am 1. Sept. 1883 als Sohn des Kahnschiffers Her-
mann Ludwig August Dahlke und dessen Ehefrau Emilie geb. Haß in Liepgarten, Winkelstraße, geboren und war der jüngste 
von insgesamt 5 Kindern. Bereits in seiner Kindheit bekam er den Spitznamen „Paster“, weil er immer auf die Frage, was er spä-
ter einmal werden wolle, plattdeutsch antwortete:  „Ick will Paster (Pastor) warden“. In der Zeit vom 1. April 1920 bis 31.3.1923 
hielt er sich in Barth a.d. Ostsee auf, wo er auch seine Frau Fried, geb. Schmidt, kennenlernte, die am 5. August 1897 geboren 
wurde. Seine letzte Arbeitsstelle hatte er in der Fa. Albert Lorenz, Ueckermünde/Neuendorf, bis zu seiner Entlassung am 28. 
Mai 1924, danach war er erwerbsunfähig. Seine Frau war in der Oberförsterei als Kulturarbeiterin erwerbstätig und ernährte 
die Familie. Bis es dazu kam, erhielt die Familie Erwerbslosenunterstützung von der Gemeinde Liepgarten. Die im Antrag 
gemachten Angaben wurden hier weitgehend übernommen. Das Ehepaar Dahlke hatte schon drei Kinder, als es hier seinen 
Wohnsitz nahm, nämlich Werner, geb. 21.12.1911, in Barth, Emma, geb. 18.09.1914 in Warsin, Kr. Ueckermünde, und Gerhard, 
geb. 19. Okt. 1921 in Barth. In Jädkemühl kam noch Nachkömmling Gerda hinzu, deren Geburtsdatum nicht bekannt ist. Da 
die kleine Wohnung nur ein Wohnzimmer und eine Kammer hatte, strebten die Kinder bald nach ihrem Erwachsenwerden 
aus dem Hause. Werners Schicksal ist völlig unbekannt, er hat keine Spuren hinterlassen. Emma war noch als junge Frau 
zeitweilig auf der Holländerei tätig, zog dann aber nach Barth und gründete dort eine Familie. Gerhard ließ sich in Walsrode/
Niedersachsen nieder. Er hatte im Krieg ein Bein verloren und trug eine Beinprothese. Gerda wurde Lehrerin und gründete in 
Prenzlau eine Familie. Reinhold Dahlke starb am 28.11.1956 an einem Magenleiden. Frieda Dahlke blieb noch bis März 1972 
in Jädkemühl und ging dann nach Prenzlau in ein Altenheim in der Nähe von Gerda. Ihr weiteres Schicksal ist unbekannt.
Quellen: Erwerbslosenfürsorgeantrag vom 14. Juni 1924 und Kirchenbuch Liepgarten

Damwild-Bock
Der D.B. hatte sich in dem an den Bäumen hängenden Telefond-
raht der früheren NVA so verheddert, dass er auf der Waldwiese in 
Abt. 32 am 2.9.1992 von Of. Clodius erlegt werden musste, weil er 
sich nicht mehr davon befreien konnte. Der erst 1 1/2 Jahre alte 
Bock hatte zwei gute Spieße und hätte wohl sein Alter von 12 bis 
15 Jahren erreichen können. Der schwarze Draht hatte sich so um 
den Kopf gewickelt, dass er nicht mehr abging und für den Bock zu 
einer Quälerei wurde. (Of. Clodius)

Fortsetzung folgt


